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EINLEITUNG 

E-1  Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person 

Katrin Reiser (Geschäftsleiterin) 

E-2  Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht  
verantwortliche Person der Krankenhausleitung. 

Doris Sauer (Qualitätsmanagementkoordinatorin) 

E-3  Links 

E-3.1  Homepage 

http://www.klinikum-aschaffenburg.de 
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A STRUKTUR UND LEISTUNGSDATEN DES KRANKENHAUSES 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

A-1.1 Name und Anschrift 

Klinikum Aschaffenburg 
Am Hasenkopf 
63739 
Aschaffenburg 
Postanschrift 
100652 
63739 
Aschaffenburg 

A-1.2  Institutionskennzeichen des Standortes 

260961025 

A-1.3  Standortnummer 

Gemäß den Regelungen wird für diese Kontaktdaten die Standortnummer '00' benutzt! 

A-1.4  Erreichbarkeit 

A-1.4.1  Telefon 

06021/320 

A-1.4.2  Fax 

06021/322024 

A-1.5  Email 

klinikum@klinikum-aschaffenburg.de 

A-1.6  Internet 

http://www.klinikum-aschaffenburg.de 

A-1.7 Leitung 

A-1.7.1 Ärztliche Leitung 

Prof. Dr. Michael Freund (Chefarzt der Klinik für Radiologie und Neuroradiologie) 

A-1.7.2 Pflegedienstleitung 

Ulrike Strobel (Pflegedienstleitung) 

A-1.7.3 Verwaltungsleitung 

Katrin Reiser (Geschäftsleiterin) 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

A-2.1  Name des Krankenhausträgers 

Krankenhauszweckverband Aschaffenburg 
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A-2.2  Art des Krankenhausträgers 

Wenn die Art des Krankenhausträgers nicht einer der drei Kategorien „freigemeinnützig, öf-
fentlich, privat“ zuzuordnen ist, ist im Feld „Sonstiges“ die Art des Krankenhausträgers anzuge-
ben. 
 

 � freigemeinnützig 
 � öffentlich 
 � privat 
 � Sonstiges 

A-3  Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

� Ja 
� Nein 

Universität: 
Julius-Maximillians Universität Würzburg 

A-4  Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 

 � Ja 
 � Nein 
 � Trifft bei uns nicht zu 

A-5  Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsan-

gebot 

Kommentar/Erläuterungen 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-
seminare 

u. a. die Veranstaltungsreihe „Montags im 
Klinikum – Medizin verstehen“. In gut ver-
ständlicher Form informieren Chefärzte, 
Leitende Ärzte und Oberärzte über aktu-
elle Fragen aus allen Bereichen der Medi-
zin. 

MP04 Atemgymnastik/-therapie Durch die Abteilung Physikalische Thera-
pie (Physiotherapeuten, Masseure) für alle 
Kliniken 

MP06 Basale Stimulation  
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Durch die Sozialberatung, für alle Kliniken 
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreu-

ung von Sterbenden 
Klinik für Palliativmedizin mit 8 Betten, 
Hospizdienst, Trauerbegleitung durch 
ausgebildete Ärzte und Pflegepersonal 
und durch die Seelsorge des Hauses 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Für alle Kliniken 
MP69 Eigenblutspende  
MP15 Entlassungsmanagement/ Brückenpfle-

ge/ Überleitungspflege 
Durch die Abteilung Soziale Dienste – 
Pflegeüberleitung für alle Kliniken 

MP21 Kinästhetik Durch ausgebildete Experten 
MP24 Manuelle Lymphdrainage Durch die Abteilung Physikalische Thera-

pie (Physiotherapeuten, Masseure) für alle 
Kliniken 

MP25 Massage Durch die Abteilung Physikalische Thera-
pie (Physiotherapeuten, Masseure) für alle 
Kliniken 

MP26 Medizinische Fußpflege  
MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik als 

Einzel- und/ oder Gruppentherapie 
Durch die Abteilung Physikalische Thera-
pie (Physiotherapeuten, Masseure) für alle 
Kliniken 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsan-

gebot 

Kommentar/Erläuterungen 

MP34 Psychologisches/ psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/ Psychosozialdienst 

Psychoonkologische Beratung; 
In der Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie im Kindes- und Jugendalter als Be-
standteil jeder kinder- und jugendpsychi-
atrischen Behandlung 

MP35 Rückenschule/ Haltungsschulung/ Wirbel-
säulengymnastik 

Wirbelsäulengymnastik - durch die Abtei-
lung Physikalische Therapie (Physiothera-
peuten, Masseure) für alle Kliniken 

MP37 Schmerztherapie/ -management Pflegeexperten Schmerzmanagement 
MP63 Sozialdienst Durch die Abteilung Soziale Dienste - So-

zialberatung für alle Kliniken 
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und 

Beratung von Patienten und Patientinnen 
sowie Angehörigen 

u. a. Beratung zur Dekubitusprophylaxe, 
Ernährung, Wundmanagement, Psychiat-
rie und Psychotherapie im Kindes- und 
Jugendalter - Stressbewältigungs- u. Prob-
lemlösegruppe, Training für Eltern verhal-
tensauffälliger Kinder/ Jugendlicher, Ne-
onatologie u. päd. Intensivmedizin - El-
ternberatung/-gespräch 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker 
und Diabetikerinnen 

 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegeexperten Dekubitus/ Wunde, Ente-
ro- u. Urostomaversorgung, Schmerzma-
nagement, Ernährung, Kinästhetik, Entlas-
sungsmanagement/ Pflegeüberleitung; 
Bezugsbetreuersystem mit besonderer 
Bindung d. Patienten an Bezugsbetreuer 
in der Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie im Kindes- und Jugendalter 

MP45 Stomatherapie/-beratung  
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädiet-

echnik 
 

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen Durch die Abteilung Physikalische Thera-
pie (Physiotherapeuten, Masseure) für alle 
Kliniken 

MP51 Wundmanagement Ausgebildete Wundexperten, Wundkon-
sildienst 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtun-
gen/ Angebot ambulanter Pflege/ Kurz-
zeitpflege 

 

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu Selbsthil-
fegruppen 

 

Tabelle A-5: Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

A-6.1  Patientenzimmer 

A-6.1.2  NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle 

A-6.1.3  NM05 Mutter-Kind-Zimmer 

Kommentar: In der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin wird auf allen Stationen Rooming-In 
angeboten 
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A-6.1.5  NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle 

A-6.2 Ausstattung der Patientenzimmer 

A-6.2.1  NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 

Kosten in €/Tag für die Nutzung von Fernseher oder sonstigen Medien: 0,00 
Kommentar: TV und Radio sind ein kostenloser Service, der auch ohne Chipkarte für den Pati-

enten verfügbar ist 

A-6.2.2  NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 

Kosten in €/Tag für die Nutzung von Fernseher oder sonstigen Medien: 2,00 
Kommentar: Jedes Patientenzimmer ist mit Fernsehern ausgestattet, über welche das Patien-

ten-TV/ Radio und Internet genutzt werden kann. Gebühren: 2,00 €. Zusätzlich steht im 
Eingangsbereich WLAN kostenlos zur Verfügung. 

A-6.2.3  NM17 Rundfunkempfang am Bett 

Kosten in €/Tag für die Nutzung von Fernseher oder sonstigen Medien: 0,00 
Kommentar: TV und Radio sind ein kostenloser Service, der auch ohne Chipkarte für den Pati-

enten verfügbar ist 

A-6.2.4  NM18 Telefon am Bett 

Kosten in €/Tag für die Nutzung des Telefons: 1,00 
Kosten in €/Minute für ein Telefonat ins deutsche Festnetz: 0,10 
Kosten in €/Anruf für eintreffende Gespräche: 0,00 
Kommentar: Zur Benutzung des Telefons wird die HiMed-Telefonkarte, die der Patient bereits 

bei Patientenaufnahme o. an der Information erhält benötigt. Guthaben und Karten-
pfand (10,00 €) können am Kassenautomaten im Klinikfoyer aufgeladen werden. Eine 
genaue Bedienungsanleitung findet sich im Patientenzimmer. 

A-6.3  Besondere Ausstattung des Krankenhauses 

A-6.3.1  NM48 Geldautomat 

A-6.3.2  NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und 
Patientinnen 

Kosten in €/Stunde (Maximal): 1,00 
Kosten in €/Tag (Maximal): 5,00 
Kommentar: Am Klinikum stehen insgesamt 960 Parkplätze für Besucher und Patienten zur Ver-

fügung. Davon sind 16 Behinderte. Direkt vor dem Haupteingang kann mit Erlaubnis-
schein gehalten werden, um gehbehinderte Personen ein- und aussteigen zu lassen. 

Webseite mit zusätzlichen Angaben: http://www.klinikum-aschaffenburg.de/anfahrt 

A-6.3.4  NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum 

A-6.4 Angebote für schulpflichtige Patienten, Patientinnen und deren Kinder 

A-6.5  Individuelle Hilfs- und Serviceangebote 

A-6.5.1  NM07 Rooming-in 

Kommentar: in der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
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A-6.5.2  NM09 Unterbringung Begleitperson (grundsätzlich möglich) 

Kommentar: Alle Patienten haben nach Anmeldung die Möglichkeit, Begleitpersonen mit 
aufnehmen zu lassen. In der Klinik für Palliativmedizin stehen in allen Zimmern bequeme 
„Schlafsessel“ und ein Einzelzimmer für Begleitpersonen zur Verfügung. 

A-6.5.4  NM49 Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen 

Kommentar: u.a. die Veranstaltungsreihe „Montags im Klinikum – Medizin verstehen“. In gut 
verständlicher Form informieren Chefärzte, Leitende Ärzte und Oberärzte über aktuelle 
Fragen aus allen Bereichen der Medizin. 

A-6.5.6  NM60 Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen 

A-6.5.7  NM66 Berücksichtigung von besonderen Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 
Kultursensibilität) 

Art der besonderen Ernährungsgewohnheiten: z.B. vegetarische o. schweinefleischfreie Kost. 
Weiter Sonderwünsche können in Abstimmung mit unseren Diätassistentinnen berück-
sichtigt werden. 

Kommentar: Patienten, die keine spezielle Diät einhalten müssen, können aus verschiedenen 
Menüs auswählen sowie Frühstück u. Abendessen aus verschiedenen Komponenten zu-
sammenstellen. Kulturelle u. religiöse Aspekte wie vegetarische o. schweinefleischfreie 
Kost werden durch das Menüangebot berücksichtigt. 

Webseite mit zusätzlichen Angaben: http://www.klinikum-aschaffenburg.de/patienten/ihre-
zeit-im-klinikum/auf-der-station 

A-6.5.8  NM42 Seelsorge 

A-6.5.9  NM67 Andachtsraum 

Kommentar: Neben der Klinikkapelle steht der „Raum der Stille“ als Gebets- und Meditations-
raum zur Verfügung. 

A-7  Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar/Erläuterungen 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und 
Dusche o.ä. 

In der Klinik für Palliativmedizin sowie der 
Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatri-
sche Frührehabilitation. 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den 
meisten Serviceeinrichtungen 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher 

und Besucherinnen 
 

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärden-
dolmetscherin 

Unseren Patienten stehen fremdsprachige 
Mitarbeiter zur Unterstützung zur Verfü-
gung. Hierunter befindet sich auch ein 
Mitarbeiter für Gebärdensprache. Gleich-
zeitig geben wir gerne die Kontaktdaten 
zu Dolmetscher vermittelnden Vereinen im 
Umkreis heraus. 

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit 
Demenz oder geistiger Behinderung 

In der Abteilung für Akutgeriatrie und Ge-
riatrische Frührehabilitation. 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von 
Menschen mit Demenz oder geistiger Be-
hinderung 

In der Abteilung für Akutgeriatrie und Ge-
riatrische Frührehabilitation. 
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar/Erläuterungen 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Pati-
entinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 
elektrisch verstellbar) 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Pati-
entinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße: Schleusen, 
OP-Tische 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Überge-
wicht oder besonderer Körpergröße: z.B. 
Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und 
Patientinnen mit besonderem Überge-
wicht oder besonderer Körpergröße, z.B. 
Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen 
mit besonderem Übergewicht oder be-
sonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe 

 

BF24 Diätetische Angebote Unseren Patienten stehen die üblichen 
Sonderkostformen zur Verfügung. Gleich-
zeitig sind unserer Diätassistentinnen im-
mer bemüht, im Dialog mit einzelnen Pati-
enten auch Sonderwünsche im Rahmen 
der verordneten Kostform abzustimmen. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremd-
sprachiges Personal 

Unseren Patienten stehen neben vielfälti-
gem Informationsmaterial in den gängigs-
ten Sprachen auch fremdsprachige Mit-
arbeiter u.a. für Englisch, Russisch, Franzö-
sisch, der Gebärdensprache etc. zur Un-
terstützung bei Behandlung, Aufklärung u. 
Information zur Verfügung. 

Tabelle A-7: Aspekte der Barrierefreiheit 

A-8  Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1  Forschung und akademische Lehre 

Nr. Akademische Lehre und weitere ausge-

wählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar/Erläuterungen 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an 
Hochschulen und Universitäten 

Prof. Dr. W. Fischbach:  
Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
PD Dr. J. Klepper:  
Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
Prof. Dr. Eck, PD Dr. Katzenberger: 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg, 
Pathologisches Institut 
Klinikum Aschaffenburg 

FL03 Studierendenausbildung (Famula-
tur/Praktisches Jahr) 

PJ-Beauftragter des Klinikums: 
PD Dr. med. J. Klepper - Chefarzt der Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin zusammen 
mit Prof. Dr. med. R. Schneider - Chefarzt 
der Neurologischen Klinik 
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Nr. Akademische Lehre und weitere ausge-

wählte wissenschaftliche Tätigkeiten 

Kommentar/Erläuterungen 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit 
Hochschulen und Universitäten 

Abteilung für Neonatologie und pädiatri-
sche Intensivmedizin: 
Zusammenarbeit mit der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg sowie 
dem Universitätsklinikum Schleswig-
Holstein 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-
Studien 

 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-
Studien 

 

FL07 Initiierung u. Leitung von uni-/ multizentri-
schen klinisch-wissenschaftlichen Studien 

 

FL09 Doktorandenbetreuung Medizinische Klinik II durch Prof. Dr. W. 
Fischbach ( Chefarzt) 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin durch 
Prof. Dr. J. Klepper (Chefarzt) 

Tabelle A-8.1: Forschung und akademische Lehre 

A-8.2  Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar/Erläuterungen 

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme 18 Ausbildungsplätze in einem Kurs 
Kursbeginn jeweils alle drei Jahre im Ok-
tober, nach Beendigung des vorherge-
henden Kurses 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

95 Ausbildungsplätze in 3 Kursen, 
Kursbeginn jeweils jedes Jahr im Oktober 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
und Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin 

45 Ausbildungsplätze in 2 Kursen 
Kursbeginn jeweils im Oktober mit Unter-
brechung jedes dritte Jahr 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Ope-
rationstechnische Assistentin (OTA) 

18 Ausbildungsplätze, davon 6 für Auszu-
bildende des Klinikum Aschaffenburg 
Kursbeginn jeweils alle drei Jahre im No-
vember, nach Beendigung des vorherge-
henden Kurses 

Tabelle A-8.2: Ausbildung in anderen Heilberufen 

A-9  Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

685 

A-10  Fallzahlen des Krankenhauses 

Vollstationäre Fallzahl 

Fallzahl 30356 
Teilstationäre Fallzahl 

Fallzahl 194 
Ambulante Fallzahl 

Fallzahl 18874 

Tabelle A-10: Fallzahlen des Krankenhauses 
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A-11  Personal des Krankenhauses 

A-11.1  Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt  
(außer Belegärzte und Belegärztinnen) 

262,5 Vollkräfte  

- davon Fachärzte und Fachärztinnen 114,2 Vollkräfte  
Belegärzte und Belegärztinnen  
(nach §121 SGB V) 

0 Personen  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung 
zugeordnet sind 

0 Vollkräfte  

Tabelle A-11.1: Ärzte und Ärztinnen 

A-11.2  Pflegepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

470,1 Vollkräfte Davon 3,0 Vollkräfte als 
Arzthelferinnen sowie 3,2 
Vollkräfte als Erzieher bzw. 
Heilerzieher 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

139,3 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

4,8 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

1,8 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

1,5 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

8,5 Vollkräfte Davon 4,0 Vollkräfte als 
OP-Helfer; 2,0 Vollkräfte als 
Stationshilfen und 0,5 Voll-
kräfte als Haushaltshilfen 

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

23 Personen  

Operationstechnische Assistenz (Dreijährige 
Ausbildung) 

7,9 Vollkräfte Davon 1,0 Vollkräfte als 
MTA 

Tabelle A-11.2: Pflegepersonal 

A-11.3  Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 4,5 Vollkräfte  
SP36 Entspannungspädagoge und Entspan-

nungspädago-
gin/Entspannungstherapeut und Ent-
spannungstherapeu-
tin/Entspannungstrainer und Entspan-
nungstrainerin (mit psychologischer, the-
rapeutischer und pädagogischer Vor-
bildung)/Heileurhythmielehrer und 
Heileurhythmielehrerin/Feldenkraislehrer 
und Feldenkraislehrerin 

0 Vollkräfte  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 0 Vollkräfte extern, Klinik für Palliativ-
medizin, Abteilung für 
Akutgeriatrie und Geriatri-
sche Frührehabilitation, 
Neurologische Klinik 

SP06 Erzieher und Erzieherin 3,2 Vollkräfte Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin, Abteilung 
für Neonatologie und pä-
diatrische Intensivmedizin 
sowie Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters 

SP31 Gymnastik- und Tanzpädagoge/ Gym-
nastik- und Tanzpädagogin 

0 Vollkräfte  

SP08 Heilerziehungspfleger und Heilerzie-
hungspflegerin 

0 Vollkräfte  

SP09 Heilpädagoge und Heilpädagogin 0 Vollkräfte  
SP39 Heilpraktiker und Heilpraktikerin 0 Vollkräfte  
SP30 Hörgeräteakustiker und Hörgeräteakus-

tikerin 
0 Vollkräfte  

SP54 Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peut und Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeutin 

0 Vollkräfte Siehe SP24 

SP57 Klinischer Neuropsychologe und Klini-
sche Neuropsychologin 

0,5 Vollkräfte Abteilung für Akutgeriatrie 
und Geriatrische Frühre-
habilitation 

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin 0,3 Vollkräfte extern 
SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer 

Linguist und Klinische Linguis-
tin/Sprechwissenschaftler und Sprech-
wissenschaftlerin/Phonetiker und Phone-
tikerin 

0,1 Vollkräfte extern 

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und 
Masseurin/Medizinische Bademeisterin 

1,7 Vollkräfte  

SP02 Medizinischer Fachangestellter und Me-
dizinische Fachangestellte 

3,0 Vollkräfte  

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für 
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-
technische Assistentin für Funktionsdiag-
nostik (MTAF) 

5,6 Vollkräfte  

SP55 Medizinisch-technischer Laboratori-
umsassistenent und Medizinisch-
technische Laboratoriumsassistentin 
(MTLA) 

29,0 Vollkräfte  

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassis-
tent und Medizinisch-technische Radio-
logieassistentin (MTRA) 

19,6 Vollkräfte  

SP16 Musiktherapeut und Musiktherapeutin 0,3 Vollkräfte extern 
SP17 Oecotrophologe und Oecothropholo-

gin (Ernährungswissenschaftler und Er-
nährungswissenschaftlerin) 

0 Vollkräfte  

SP18 Orthopädiemechaniker und Bandagist 
und Orthopädiemechanikerin und Ban-
dagistin/Orthopädieschuhmacher und 
Orthopädieschuhmacherin 

0 Vollkräfte  
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/ Augenopti-
ker und Augenoptikerin 

0 Vollkräfte  

SP20 Pädagoge und Pädagogin/Lehrer und 
Lehrerin 

0 Vollkräfte  

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 14,0 Vollkräfte  
SP22 Podologe und Podologin (Fußpfleger 

und Fußpflegerin) 
0 Vollkräfte  

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-
Psychologin 

0 Vollkräfte Siehe SP24 

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und 
Psychologische Psychotherapeutin 

14,3 Vollkräfte inklusive SP23 Diplom-
Psychologe und Diplom-
Psychologin, SP54 Kinder- 
und Jugendlichenpsycho-
therapeut und Kinder- 
und Jugendlichenpsycho-
therapeutin sowie 2,0 Psy-
chologischer Psychothe-
rapeut und Psychologi-
sche Psychotherapeutin 
für die Psychoonkologie 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 2,2 Vollkräfte  
SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 4 Vollkräfte  
SP40 Sozialpädagogischer Assistent und Sozi-

alpädagogische Assistentin/ Kinderpfle-
ger und Kinderpflegerin 

0 Vollkräfte  

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabe-
tesberater/ zur Diabetesberaterin 

1,0 Vollkräfte  

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach 
Bobath oder Vojta 

17,3 Vollkräfte  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der 
Manualtherapie 

8,0 Vollkräfte  

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der 
Stomatherapie 

1,0 Vollkräfte extern 

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement 

1,8 Vollkräfte  

Tabelle A-11.3: Spezielles therapeutisches Personal 

A-11.4  Hygienepersonal 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushy-
gienikerinnen 

0 Personen erfolgt über einen exter-
nen Dienstleister 

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauf-
tragte Ärztinnen 

15 Personen  

Fachgesundheits- und Krankenpfleger und 
Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen 
bzw. Fachkindergesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger und Fachgesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen für Hygiene und Infekti-
onsprävention – „Hygienefachkräfte“ (HFK) 

2 Personen  

Hygienebeauftragte in der Pflege 32 Personen  

Tabelle A-11.4: Hygienepersonal 
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A-11.4.5  Eine Hygienekommision wurde eingerichtet 

� Ja 
� Nein 

 

A-12  Verantwortliche Personen des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

Doris Sauer (Qualitätsmanagementkoordinatorin) 
Telefon: 06021/32-2133 
Email: qualitaetsmanagement@klinikum-aschaffenburg.de 
Am Hasenkopf 1 
63739 Aschaffenburg 
 
Annett Büchner (Mitarbeiterin Qualitätsmanagement) 
Telefon: 06021/32-2134 
Email: annett.buechner@klinikum-aschaffenburg.de 
Am Hasenkopf 1 
63739 Aschaffenburg 

A-13  Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h-  

Notfall-

verfüg-

barkeit 

Kommentar/ Erläute-

rungen 

AA01 Angiographiegerät/ DSA Gerät zur Gefäßdarstel-
lung 

� in der Klinik für Radio-
logie und Neuroradi-
ologie: Philips Allura 
Xyper FD 20 

AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung von 
Früh- und Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät 
mit dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck 

� 24h-
Notfallverfügbarkeit 
ist gegeben 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels Rönt-
genstrahlen 

� in der Klinik für Radio-
logie und Neuroradi-
ologie: Philips Brilli-
ance 16 Power und 
Philips CT MX8000 D 
Exp 

AA10 Elektroenzephalographiegerät 
(EEG) 

Hirnstrommessung � Digitales Video-EEG-
System in der Klinik 
für Kinder- und Ju-
gendmedizin 

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit 
EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer Po-
tentiale im Nervensystem, 
die durch eine Anregung 
eines der fünf Sinne her-
vorgerufen wurden 

  

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstö-
rung mittels Hochtempe-
raturtechnik 

  

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und 
Neugeborene (Brutkas-
ten) 

� in der Klinik für Kin-
der- und Jugend-
medizin, Abteilung 
für Neonatologie 
und päd. Intensiv-
medizin 

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spie-
gelgerät zur Darmspiege-
lung 

 in der Medizinischen 
Klinik II 

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-
Steinzerstörung 

 Klinik für Urologie und 
Kinderurologie 
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h-  

Notfall-

verfüg-

barkeit 

Kommentar/ Erläute-

rungen 

AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/ - 
unterstützung 

 � Stickstoffmonoxis-
Beatmung in der 
Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin 

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mit-
tels starker Magnetfelder 
und elektromagnetischer 
Wechselfelder 

� in der Klinik für Radio-
logie und Neuroradi-
ologie: MRT Philips 
1,5T Master Nova 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 
weibliche Brustdrüse 

 in der Klinik für Radio-
logie und Neuroradi-
ologie: Senograph 
DMR+ mit Stereota-
xieeinheit 

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung 
bei Nierenversagen (Dia-
lyse) 

� in der Medizinischen 
Klinik I: Hämofiltrati-
on, Dialyse, Peri-
tonealdialyse 

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) 
und/oder andere Thermoablations-
verfahren 

Gerät zur Gewebezerstö-
rung mittels Hochtempe-
raturtechnik 

  

AA32 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur Entde-
ckung bestimmter, zuvor 
markierter Gewebe, z. B. 
Lymphknoten 

 in der Klinik für Radio-
logie und Neuroradi-
ologie: zur Sentinel-
Lymph-Node-
Detektion 

AA33 Uroflow/ Blasendruckmessung/ Uro-
dynamischer Messplatz 

Harnflussmessung  Klinik für Urologie und 
Kinderurologie: 
2 Uroflowmetriegerä-
te 
Urodynamischer 
Meßplatz (Andro-
meda) 

Tabelle A-13: Besondere apparative Ausstattung 

A-14  Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

A-14.1.1  Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt 

� Ja 
� Nein 

Erläuterungen 

Für den Umgang mit Beschwerden existiert für das Klinikum Aschaffenburg 
ein geregeltes Verfahren. Ferner können sich Patienten auch direkt an das 
Patientenzentrum als zentrale Anlaufstelle bei Fragen und Beschwerden 
wenden. 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag 13.30 bis 15.30 Uhr  

A-14.1.2  Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum Beschwerdema-
nagement (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbei-
tung, Beschwerdeauswertung) 

� Ja 
� Nein 

 

A-14.1.3  Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden 

� Ja 
� Nein 
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A-14.1.4  Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

� Ja 
� Nein 

 

A-14.1.5  Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführe-
rinnen sind schriftlich definiert 

� Ja 
� Nein 

 

A-14.1.6  Es werden Patientenbefragungen durchgeführt 

� Ja 
� Nein 

Es werden in regelmäßigen Abständen Patientenbefragungen in Zusam-
menarbeit mit dem Picker Institut Deutschland gGmbH durchgeführt 

A-14.1.9 Es werden Einweiserbefragungen durchgeführt 

� Ja 
� Nein 

Es werden in regelmäßigen Abständen Einweiserbefragungen durchge-
führt 

A-14.2  Ansprechpartner 

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben ist benannt 

� Ja 
� Nein 

Anzahl 
1 

A-14.2.1  Ansprechpartner 1 

Patientenzentrum E. Hock 
Telefon: 06021/32-2929 
Fax: 06021/32-2046 
Email: patientenzentrum@klinikum-aschaffenburg.de 
Postfach 100652 
63704 Aschaffenburg 

A-14.3  Fürsprecher 

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten Verantwortlichkei-
ten und Aufgaben ist benannt 

� Ja 
� Nein 

 

A-14.4  Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden 

Es existieren anonyme Eingabemöglichkeiten für Beschwerden 
� Ja � Nein 
 
Es sind Personen für eine anonyme Eingabemöglichkeit benannt 

� Ja 
� Nein 

 

Kontaktformular 

http://www.klinikum-aschaffenburg.de/kontakt 
Haben Patienten Bedenken, Beschwerden direkt zu äußern, können sie das ausliegende 

Feedback-Formular „Sagen Sie uns Ihre Meinung“ nutzen und in die ausgewiesenen 
Briefkästen einwerfen. Ferner kann auch unser allgemeines Online-Formular zur Über-
mittlung von Beschwerden genutzt werden. 
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B  STRUKTUR- UND LEISTUNGSDATEN DER ORGANISATIONS-
EINHEITEN/ FACHABTEILUNGEN 

B-1  Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation (0200) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Dr. Jan Dorr (Leitender Arzt) 

B-1.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3062 
Fax: 06021/32-3066 
jan.dorr@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-1.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VD20 Wundheilstörungen  
VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  
VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankhei-

ten 
 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herz-
krankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruck-
krankheit) 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten 
 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwe-
ge und der Lunge 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhal-

tensstörungen 
 

VI27 Spezialsprechstunde  
VI39 Physikalische Therapie  
VI40 Schmerztherapie  
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkran-

kungen 
 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 
Erkrankungen 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-
Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des 

Gehirns 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des 
Gehirns 

 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vor-
wiegend das Zentralnervensystem betreffen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankhei-
ten und Bewegungsstörungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten 
des Nervensystems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 
Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sons-
tigen Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 
neuromuskulären Synapse und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und 
sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VN20 Spezialsprechstunde  
VN21 Neurologische Frührehabilitation  
VN23 Schmerztherapie  
VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren 
 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Stö-
rungen 

 

VR02 Native Sonographie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Duplexsonographie  
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel  
VU15 Dialyse  
VX00 Akutgeriatrie und geriatrische Frührehabilitation  

Tabelle B-1.2 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation: Medizinische  

Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-1.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisations-
einheit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-1.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-1.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

437 

B-1.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 
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B-1.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

I63.5 145 
S72.1 25 
S72.0 15 
G45.8 11 
S32.8 10 
G45.1 9 
S06.5 7 
S42.2 7 
S06.6 6 
S32.0 6 
G40.2 5 
G45.0 5 
I61.0 5 
I63.0 5 
I63.4 5 
S72.2 5 
E86 4 
G20.0 4 
G20.1 4 
G41.2 4 
I61.1 4 
J18.8 4 
M48.0 4 
M80.8 4 
R26.8 4 
K57.2 <4 
M51.2 <4 
S72.3 <4 
A04.7 <4 
B99 <4 
C18.7 <4 
G30.1 <4 
G45.2 <4 
I48.1 <4 
I49.5 <4 
I50.1 <4 
I64 <4 
K25.0 <4 
M54.4 <4 
M54.8 <4 
M84.4 <4 
S22.0 <4 
S22.4 <4 
S32.4 <4 
S42.3 <4 
S82.1 <4 
A09.0 <4 
A09.9 <4 
A41.5 <4 
A49.8 <4 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

B00.4 <4 
C18.4 <4 
C18.5 <4 
C20 <4 
C61 <4 
C79.3 <4 
D35.2 <4 
E11.0 <4 
E11.5 <4 
E11.6 <4 
E11.7 <4 
E11.9 <4 
F01.8 <4 
G12.2 <4 
G20.2 <4 
G20.9 <4 
G31.0 <4 
G31.2 <4 
G31.8 <4 
G40.6 <4 
G41.0 <4 
H81.0 <4 
I26.0 <4 
I35.0 <4 
I44.2 <4 
I61.2 <4 
I61.3 <4 
I61.6 <4 
I63.3 <4 
I63.8 <4 
I67.8 <4 
I95.1 <4 
J18.1 <4 
J20.9 <4 
J69.0 <4 
K25.3 <4 
K27.4 <4 
K56.4 <4 
K56.5 <4 
K56.6 <4 
K57.3 <4 
K59.0 <4 
K63.1 <4 
K66.1 <4 
K75.8 <4 
K92.1 <4 
K92.2 <4 
M00.9 <4 
M13.1 <4 
M17.1 <4 

Tabelle B-1.5 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation:  
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

Hauptdiagnosen nach ICD 

B-1.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

8-550.1 214 
1-206 145 
1-207.0 133 
3-200 54 
8-550.0 46 
8-854.2 46 
3-800 43 
9-200.0 16 
1-208.2 14 
1-632 14 
5-431.2 12 
3-052 11 
3-802 11 
3-203 9 
1-440.a 8 
8-800.c0 8 
8-900 8 
9-200.1 8 
3-820 7 
9-200.5 6 
3-823 5 
8-133.0 5 
1-208.4 4 
3-225 4 
3-222 <4 
3-614 <4 
1-204.2 <4 
1-631 <4 
1-651 <4 
3-205 <4 
3-207 <4 
3-228 <4 
3-24x <4 
3-701 <4 
3-705.0 <4 
3-993 <4 
5-056.40 <4 
5-839.90 <4 
9-200.6 <4 
9-200.7 <4 
1-205 <4 
1-265.4 <4 
1-266.0 <4 
1-268.0 <4 
1-268.1 <4 
1-620.00 <4 
1-640 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

1-650.1 <4 
3-130 <4 
3-202 <4 
3-241 <4 
3-607 <4 
3-705.1 <4 
3-720.10 <4 
3-808 <4 
3-825 <4 
3-826 <4 
5-010.2 <4 
5-013.1 <4 
5-378.72 <4 
5-399.5 <4 
5-429.j1 <4 
5-451.72 <4 
5-469.e3 <4 
5-513.20 <4 
5-513.21 <4 
5-572.1 <4 
5-590.51 <4 
5-798.4 <4 
5-892.09 <4 
5-892.0e <4 
5-896.0g <4 
5-896.2c <4 
5-901.0e <4 
5-902.4f <4 
5-916.a0 <4 
6-001.g8 <4 
6-004.22 <4 
8-190.10 <4 
8-192.2f <4 
8-550.2 <4 
8-701 <4 
8-800.c1 <4 
8-835.20 <4 
8-836.0b <4 
8-83b.b2 <4 
8-981.0 <4 
8-987.12 <4 
Tabelle B-1.6 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation: Prozeduren  
nach OPS 

B-1.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-1.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-1.10.1  Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 
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B-1.10.2  Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-1.10  Personelle Ausstattung 

B-1.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

2 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 2 Vollkräfte  
Tabelle B-1.10.1 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation: Ärzte und  
Ärztinnen 

 
B-1.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ23 Innere Medizin  
AQ42 Neurologie  
Tabelle B-1.10.1.2 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation: Ärztliche  
Fachexpertise 

 

B-1.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 
Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF07 Diabetologie  
ZF09 Geriatrie  
ZF15 Intensivmedizin  
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  
Tabelle B-1.10.1.3 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation:  
Zusatzweiterbildungen 

B-1.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

4,5 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

4,8 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

1,8 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

2,0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-1.10.2 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation:  
Pflegepersonal 
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B-1.10.2.2 Fachweiterbildungen 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätz-

licher akademischer Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ02  Diplom  
PQ05  Leitung von Stationen oder Funktions-

einheiten 
 

PQ10  Psychiatrische Pflege Gerontopsychiatrische Pflege 

Tabelle B-1.10.2.2 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation:  

Fachweiterbildungen 
 
B-1.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP07 Geriatrie  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  
ZP14 Schmerzmanagement  

Tabelle B-1.10.2.3 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation:  

Zusatzqualifikationen 

B-1.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
tinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psycho-
logische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische Neu-
ropsychologinnen 

0,5 Vollkräfte  

Tabelle B-1.10.3 Abteilung für Akutgeriatrie und Geriatrische Frührehabilitation:  

Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-2  Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie (0300) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Rainer Uebis 

B-2.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3005 
Fax: 06021/32-3030 
rainer.uebis@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-2.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VC05 Schrittmachereingriffe Abteilung Rhythmologie 
VC06 Defibrillatoreingriffe Abteilung Rhythmologie inklusive Kardia-

ler Re-synchronisationstherapie (CRT-ICD) 
VC10 Eingriffe am Perikard  
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämi-

schen Herzkrankheiten 
 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Formen der Herzkrankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierener-
krankungen 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Atemwege und der Lunge 

 

VI20 Intensivmedizin  
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 

Erkrankungen 
 

VI27 Spezialsprechstunde Sprechstunde für Rhythmologie  
bei allen Herzerkrankungen 
- Schrittmachereingriffe 
- Defibrillatoreingriffe  
- Diagnostik und Therapie von Herzrhyth-
musstörungen  
- Elektrophysiologie 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhyth-
musstörungen 

Abteilung Rhythmologie 
 
Komplettes Spektrum der nicht-invasiven 
und invasiven Diagnostik und Therapie 
von Herzrhythmusstörungen, einschließlich 
EPU, Katheterablation, Implantation von 
Herzschrittmachern, Defibrillatoren, Re-
synchronisationssystemen 

VI34 Elektrophysiologie  
VI00 Herzschrittmacher und ICD-Sprechstunde Abteilung Rhythmologie 
VK01 Diagnostik und Therapie von (angebore-

nen) Herzerkrankungen 
 

VR02 Native Sonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR04 Duplexsonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selb-
ständige Leistung 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), na-
tiv 

 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

MRT des Herzens in Zusammenarbeit mit 
der Klinik für Radiologie und Neuroradio-
logie 

VU15 Dialyse  

Tabelle B-2.2 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Medizinische  

Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-2.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-2.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-2.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

4270 

B-2.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

84 
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B-2.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

I48.1 507 
I50.1 275 
I50.0 181 
I10.0 180 
I20.8 171 
I21.4 156 
R07.2 130 
R55 127 
I25.1 120 
J44.0 104 
I48.0 101 
J18.8 96 
E86 95 
I47.1 95 
I20.0 62 
J44.8 61 
I26.9 58 
I95.1 51 
J20.8 50 
I11.9 48 
J44.1 43 
M54.1 43 
Z45.0 42 
J15.8 38 
I44.2 37 
I21.0 35 
I49.3 35 
J22 34 
I35.0 33 
I21.1 31 
I10.1 27 
N17.8 27 
N39.0 27 
A98.5 26 
I25.5 24 
B99 23 
J18.1 21 
I47.2 20 
I49.5 19 
F10.0 18 
I49.0 18 
A09.0 16 
R06.0 16 
T82.1 16 
I44.1 15 
I80.2 15 
I26.0 14 
N18.4 14 
J20.9 13 
R00.2 13 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

I21.2 12 
I49.8 12 
N18.3 12 
A41.5 10 
I33.0 10 
I35.2 10 
I42.0 10 
I42.8 10 
I63.5 10 
I71.0 10 
J18.9 10 
T42.4 10 
E87.1 9 
I49.4 9 
I95.2 9 
J69.0 9 
A41.8 8 
E05.0 8 
I31.8 8 
A46 7 
J90 7 
J93.1 7 
M62.8 7 
T43.2 7 
G40.6 6 
I21.3 6 
I21.9 6 
N18.5 6 
N99.0 6 
D38.1 5 
E11.7 5 
G45.8 5 
I27.2 5 
I35.1 5 
I44.0 5 
I45.6 5 
J98.8 5 
K21.0 5 
R07.4 5 
R29.6 5 
A40.3 4 
C34.1 4 
E11.9 4 
I34.0 4 
I80.0 4 
I87.2 4 
J15.5 4 
J18.0 4 
J40 4 
J86.9 4 

Tabelle B-2.5 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-2.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

8-854.2 3075 
8-930 1161 
3-200 468 
8-83b.c3 445 
1-275.2 442 
3-222 399 
8-640.0 360 
3-052 354 
1-275.0 298 
1-632 266 
8-837.00 256 
8-931.0 216 
8-831.0 194 
3-225 191 
8-980.0 176 
8-800.c0 171 
1-268.0 156 
8-83b.c2 155 
1-440.a 145 
8-701 134 
6-002.j0 132 
1-268.1 129 
1-265.4 122 
8-837.m0 108 
1-273.1 103 
1-273.2 101 
3-202 96 
8-835.20 92 
8-706 91 
5-377.30 86 
1-207.0 79 
8-152.1 75 
8-771 74 
8-837.k0 72 
8-831.5 67 
8-83b.02 62 
1-275.3 61 
1-275.5 60 
3-203 60 
1-274.3 59 
1-268.3 51 
9-200.0 50 
8-980.10 49 
3-207 46 
1-265.e 42 
1-650.1 42 
8-835.a3 42 
3-800 39 
8-837.m1 36 
8-144.0 34 
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OPS Ziffer Fallzahl 

8-642 34 
1-206 33 
1-265.f 33 
1-444.7 32 
3-824.2 32 
8-144.1 31 
8-837.01 29 
1-620.01 28 
1-650.2 28 
3-228 28 
1-266.3 25 
3-614 25 
8-700.0 25 
1-266.1 24 
3-205 23 
3-823 23 
3-993 23 
8-900 23 
5-377.50 22 
8-153 22 
8-980.11 22 
1-265.6 21 
3-701 21 
8-835.21 21 
8-980.20 21 
1-208.1 20 
3-820 20 
8-640.1 20 
8-522.d1 19 
5-995 18 
1-268.4 17 
3-802 17 
5-378.52 17 
3-824.0 16 
5-377.1 16 
8-607.0 16 
1-266.0 15 
1-620.00 15 
1-844 15 
3-24x 15 
3-703.0 15 
1-440.9 14 
3-705.1 14 
8-810.0 14 
8-837.m2 14 
8-931.1 14 
8-152.0 13 
8-800.c1 13 
5-469.e3 12 
8-837.k1 12 

Tabelle B-2.6 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Prozeduren nach OPS 
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B-2.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistungen Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM07  
Privatambulanz 

Ambulanz der 
Medizinischen 
Klinik I - Kardiolo-
gie und Pulmolo-
gie 
Ambulanz der 
Abteilung 
Rhythmologie 

VI01 Diagnostik und Therapie 
von ischämischen Herz-
krankheiten 

VI01 - ohne Herz-
katheteruntersu-
chungen 
Sprechstunde für 
Rhythmologie 
bei allen Herzer-
krankungen 

VI02 Diagnostik und Therapie 
der pulmonalen Herz-
krankheit und von 
Krankheiten des Lun-
genkreislaufes 

VI03 Diagnostik und Therapie 
von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit 

VI04 Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 

VI07 Diagnostik und Therapie 
der Hypertonie (Hoch-
druckkrankheit) 

VR04 Duplexsonographie 
AM07 
Privatambulanz 

VC05 Schrittmachereingriffe 
VC06 Defibrillatoreingriffe 
VI31 Diagnostik und Therapie 

von Herzrhythmusstö-
rungen 

VI34 Elektrophysiologie 

Tabelle B-2.7 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Ambulante Behandlungs- 

möglichkeiten 

B-2.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-266.2 <4 
1-275.2 <4 
1-266.3 <4 
1-275.0 <4 
3-721.0 <4 
5-377.1 <4 

Tabelle B-2.8 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Ambulante Operationen:  

Prozeduren nach OPS 

B-2.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-2.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-2.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 
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B-2.10  Personelle Ausstattung 

B-2.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

23,8 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 6,4 Vollkräfte  

Tabelle B-2.10.1 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-2.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ23 Innere Medizin  
AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  
AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie  

Tabelle B-2.10.1.2 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-2.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF23 Magnetresonanztomographie - 
fachgebunden - 

 

ZF28 Notfallmedizin  

Tabelle B-2.10.1.3 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Zusatzweiterbildungen 

B-2.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

78,8 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

1 Vollkräfte Davon 1,00 als MTA 

Tabelle B-2.10.2 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Pflegepersonal 
 
B-2.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  



B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/ Fachabteilungen 

 

 Qualitätsbericht 2012 Seite 37 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

PQ11  Nephrologische Pflege  
PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-2.10.2.2 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Fachweiterbildungen 
 
B-2.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  
ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-2.10.2.3 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Zusatzqualifikationen 

B-2.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-2.10.3 Medizinische Klinik I mit Abteilung Rhythmologie: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-3  Medizinische Klinik II (0700) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Wolfgang Fischbach 

B-3.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3011 
Fax: 06021/32-3031 
wolfgang.fischbach@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-3.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operati-
onen 

 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 
Kopf-Hals-Bereich 

 

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

der Venen, der Lymphgefäße und der 
Lymphknoten 

Spezielle neoplastische Lymphknotener-
krankungen 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologi-
schen Erkrankungen 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen des Magen-Darm-Traktes (Gastro-
enterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen des Darmausgangs 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
des Peritoneums 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Leber, der Galle und des Pan-
kreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Atemwege und der Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Pleura 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatolo-
gischen Erkrankungen 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologi-
schen Erkrankungen 

z. B. Diagnostik und Therapie von Lungen-
krebs 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen 
und parasitären Krankheiten 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VI27 Spezialsprechstunde Gastroenterologische Sprechstunde (auf 
Zuweisung durch Internisten) 
Onkologische Sprechstunde (auf Zuwei-
sung durch Internisten) 
Sprechstunde für chronisch entzündliche 
Darmerkrankungen 
Lebersprechstunde 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmun-

erkrankungen 
 

VI35 Endoskopie  
VI37 Onkologische Tagesklinik  
VI38 Palliativmedizin Im Rahmen der Onkologie 
VI40 Schmerztherapie  
VN06 Diagnostik und Therapie von malignen 

Erkrankungen des Gehirns 
 

VR02 Native Sonographie mit Organpunktion 
in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR04 Duplexsonographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR06 Endosonographie mit Organpunktion 
in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere und des Ureters 

 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der männlichen Genitalorgane 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

Tabelle B-3.2 Medizinische Klinik II: Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 

Fachabteilung 

B-3.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-3.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-3.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

3492 

B-3.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 
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B-3.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

A09.0 106 
K70.3 69 
K57.3 67 
C18.7 61 
C34.8 59 
C83.3 59 
E86 49 
N39.0 49 
K74.6 46 
A04.7 45 
K80.5 45 
J18.8 43 
C20 41 
D50.8 40 
E11.9 39 
C16.8 37 
K25.0 37 
C34.1 35 
K92.2 34 
A98.5 33 
B99 33 
C25.0 33 
C34.2 31 
C16.0 30 
D12.0 28 
K85.1 28 
K85.0 27 
J20.9 25 
K26.0 24 
K29.1 24 
K31.8 24 
C90.0 23 
K56.4 23 
K85.2 23 
C15.5 22 
D37.6 22 
K21.0 22 
R11 22 
C85.1 21 
C22.1 20 
D12.2 20 
E87.1 20 
K29.6 20 
C18.0 19 
D37.7 19 
J20.8 19 
K80.3 19 
C24.0 18 
C67.8 18 
C78.7 18 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

D38.1 18 
D64.8 18 
C34.3 17 
C80.0 17 
D12.5 17 
D12.6 17 
D70.1 17 
R10.1 17 
C25.1 16 
I80.2 16 
C15.1 15 
I26.9 15 
J15.8 15 
K55.0 15 
K63.5 15 
K80.2 15 
K83.1 15 
C25.2 14 
K50.1 14 
N17.8 14 
C22.0 13 
D12.3 13 
K22.6 13 
K83.0 13 
A09.9 12 
C16.2 12 
C16.3 12 
C18.9 12 
C34.0 12 
C92.0 12 
J22 12 
K57.1 12 
R13.9 12 
R63.4 12 
C13.8 11 
C79.3 11 
C91.1 11 
I50.1 11 
K59.0 11 
K92.1 11 
N18.4 11 
T81.0 11 
A46 10 
C04.1 10 
C15.4 10 
C18.2 10 
C82.1 10 
C85.7 10 
E11.6 10 
J69.0 10 

Tabelle B-3.5 Medizinische Klinik II: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-3.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-632 1159 
3-225 711 
1-440.a 601 
8-800.c0 502 
3-222 457 
8-522.d1 405 
1-650.1 335 
3-200 319 
1-650.2 300 
1-444.7 262 
3-207 210 
1-640 185 
6-002.72 147 
8-542.11 130 
5-452.21 125 
5-513.1 123 
5-513.20 119 
5-469.e3 113 
8-854.2 110 
3-825 105 
8-153 100 
8-930 98 
8-900 86 
1-444.6 83 
5-399.5 75 
5-452.23 72 
3-820 67 
1-650.0 66 
3-705.0 65 
5-452.22 65 
5-469.d3 63 
5-513.f0 62 
1-440.9 61 
8-547.0 61 
3-203 57 
8-543.12 55 
9-200.0 55 
3-055 53 
8-543.23 53 
3-843 50 
8-980.0 50 
3-056 49 
3-202 49 
8-831.0 49 
8-931.0 49 
1-424 48 
8-543.24 48 
8-800.c1 47 
8-543.22 46 
8-543.32 44 
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OPS Ziffer Fallzahl 

8-543.33 44 
1-207.0 43 
3-052 43 
5-431.2 43 
8-529.8 43 
5-449.e3 42 
6-001.64 40 
3-053 38 
3-221 36 
5-513.b 36 
3-705.1 35 
8-701 34 
6-001.65 32 
1-442.0 31 
8-152.1 30 
8-543.13 30 
1-631 28 
1-651 28 
3-137 28 
6-001.a1 28 
3-993 27 
5-513.21 26 
1-441.0 25 
3-701 25 
1-642 24 
8-543.11 23 
8-543.34 23 
3-823 21 
3-82a 21 
5-449.d3 21 
3-205 20 
5-433.52 20 
8-800.b1 20 
3-220 19 
6-001.66 19 
6-002.h1 19 
8-543.42 19 
3-051 18 
3-614 18 
6-002.91 18 
1-630.0 17 
1-63a 17 
1-654.1 17 
3-206 17 
5-513.h0 17 
8-810.0 17 
3-100.0 16 
3-228 16 
3-802 16 
5-469.20 16 

Tabelle B-3.6 Medizinische Klinik II: Prozeduren nach OPS 
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B-3.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistungen Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM06 
Bestimmung zur  
ambulanten  
Behandlung nach  
§ 116b SGB V 

Onkologische 
Tagesklinik 

LK15 Diagnostik und Versor-
gung von Patienten und 
Patientinnen mit onko-
logischen Erkrankungen 

 

AM07 
Privatambulanz 

Ambulanz der 
Medizinischen 
Klinik II - Gastro-
enterologie und 
Onkologie 

VI11 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) 

 

VI18 Diagnostik und Therapie 
von onkologischen Er-
krankungen 

Tabelle B-3.7 Medizinische Klinik II: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-3.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-632 34 
6-001.C 24 
8-543.1 14 
1-650.1 13 
1-650.2 11 
6-002.9 9 
6-001.A 8 
6-002.H1 7 
6-001.6 6 
1-440.9 5 
3-222 5 
3-056 4 
5-431.2 4 
8-153 4 
3-051 <4 
3-053 <4 
6-002.7 <4 
6-002.H2 <4 
1-424 <4 
1-440.A <4 
1-651 <4 
3-202 <4 
8-522.D1 <4 
8-547.0 <4 
8-800.C <4 
1-442.0 <4 
1-444.6 <4 
1-620.0 <4 
1-631 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

1-63A <4 
1-650.0 <4 
1-654.0 <4 
1-654.1 <4 
3-054 <4 
3-200 <4 
3-203 <4 
3-205 <4 
3-206 <4 
3-720.1 <4 
3-821 <4 
3-843 <4 
5-452.2 <4 
6-001.0 <4 
6-001.7 <4 
6-001.9 <4 
6-002.EF <4 
8-100.6 <4 
8-542.2 <4 
8-900 <4 
8-930 <4 

Tabelle B-3.8 Medizinische Klinik II: Ambulante Operationen: Prozeduren nach OPS 

B-3.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-3.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-3.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-3.10  Personelle Ausstattung 

B-3.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

20,8 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 8,2 Vollkräfte  

Tabelle B-3.10.1 Medizinische Klinik II: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-3.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ23 Innere Medizin  
AQ26 Innere Medizin und SP Gastroentero-

logie 
 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie 
und Onkologie 

 

Tabelle B-3.10.1.2 Medizinische Klinik II: Ärztliche Fachexpertise 
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B-3.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 
Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF07 Diabetologie  

Tabelle B-3.10.1.3 Medizinische Klinik II: Zusatzweiterbildungen 

B-3.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Drei-
jährige Ausbildung) 

47 Vollkräfte Davon 1,00 als Arzthelferin 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin-
nen (Dreijährige Ausbildung) 

1,0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehel-
ferinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Drei-
jährige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Ope-
rationstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-3.10.2 Medizinische Klinik II: Pflegepersonal 
 
B-3.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zu-

sätzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funktions-
einheiten 

 

PQ07  Onkologische Pflege  
PQ08  Operationsdienst  

Tabelle B-3.10.2.2 Medizinische Klinik II: Fachweiterbildungen 
 
B-3.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP02 Bobath  
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP07 Geriatrie  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  
ZP14 Schmerzmanagement  

Tabelle B-3.10.2.3 Medizinische Klinik II: Zusatzqualifikationen 
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B-3.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 
Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-3.10.3 Medizinische Klinik II: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-4  Klinik für Kinder- und Jugendmedizin (1000) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. J. Klepper 

B-4.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3601 
Fax: 06021/32-3699 
joerg.klepper@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-4.2 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündli-
chen ZNS-Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  
VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-

gen der Hirnhäute 
 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyra-
midalen Krankheiten und Bewegungsstö-
rungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerati-
ven Krankheiten des Nervensystems 

 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisie-
renden Krankheiten des Zentralnervensys-
tems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Nerven, der Nervenwurzeln und des 
Nervenplexus 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuro-
pathien und sonstigen Krankheiten des 
peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
im Bereich der neuromuskulären Synapse 
und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler 
Lähmung und sonstigen Lähmungssyn-
dromen 

 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) pädiatrische Nierenerkrankungen 

 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge 

 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) neuromuskulären Erkrankungen 

 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) neurometaboli-
schen/neurodegenerativen Erkrankungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angebore-
nen Störungen oder perinatal erworbe-
nen Erkrankungen 

 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krank-
heitsbilder Frühgeborener und reifer Neu-
geborener 

 

VK23 Versorgung von Mehrlingen  
VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwange-

rer im Perinatalzentrum gemeinsam mit 
Frauenärzten und Frauenärztinnen 

 

VK25 Neugeborenenscreening  
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwick-

lungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- 
und Schulalter 

 

VK27 Diagnostik und Therapie von psychoso-
matischen Störungen des Kindes 

 

VK29 Spezialsprechstunde Kinderkardiologische Sprechstunde: 
Neuropädiatrische Sprechstunde: 
Allgemeinpädiatrische Ambulanz 
(schwierige Differentialdiagnosen): 
Pädiatrisch-Urologische Sprechstunde: 
Hämangiom-Sprechstunde: 

VK34 Neuropädiatrie  
VP04 Diagnostik und Therapie von neuroti-

schen, Belastungs- und somatoformen 
Störungen 

 

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwick-
lungsstörungen 

 

Tabelle B-4.2 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Medizinische Leistungsangebote der  

Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-4.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-4.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-4.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

4893 

B-4.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 
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B-4.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

A09.0 354 
S06.0 350 
A08.0 144 
J20.9 140 
R10.4 128 
J38.5 121 
S00.9 113 
J06.8 106 
S00.8 105 
K59.0 88 
J06.9 76 
F10.0 70 
K35.8 70 
J18.0 63 
R55 59 
A08.1 55 
J14 52 
L03.1 48 
R51 46 
J20.1 45 
B99 43 
Q53.1 43 
N10 42 
S42.4 42 
S30.1 39 
N39.0 38 
R56.8 35 
G40.3 30 
N45.9 27 
G40.0 26 
S52.4 26 
I88.0 24 
S52.6 24 
J03.0 23 
R10.3 23 
S52.5 22 
E10.1 20 
K40.9 20 
T75.4 20 
I95.1 19 
R07.3 19 
B27.0 18 
F83 18 
S20.2 18 
G43.1 17 
J03.8 17 
J15.7 17 
J20.5 17 
T50.9 17 
Z03.8 17 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

B34.9 16 
L03.0 16 
R42 16 
E74.1 15 
H66.0 15 
J03.9 15 
J18.9 15 
J45.8 15 
K35.3 15 
M12.8 15 
S42.0 15 
A87.0 14 
D69.0 14 
S00.0 14 
S62.6 14 
A69.2 13 
Q55.2 13 
D86.8 12 
E10.9 12 
G40.2 12 
G40.4 12 
J45.0 12 
K29.6 12 
N47 12 
R07.4 12 
B00.2 11 
J21.0 11 
R11 11 
S82.2 11 
S82.3 11 
J13 10 
J20.8 10 
J45.1 10 
L03.2 10 
M79.6 10 
N44.0 10 
G40.1 9 
G40.8 9 
J12.1 9 
K21.9 9 
L05.9 9 
N30.0 9 
Z03.6 9 
Z04.3 9 
A02.0 8 
K29.1 8 
K36 8 
K56.1 8 
L50.8 8 
M13.1 8 

Tabelle B-4.5 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-4.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-207.0 482 
8-903 168 
1-204.2 156 
1-207.1 144 
8-121 97 
8-930 91 
3-820 72 
3-200 66 
3-800 60 
1-632 42 
1-440.a 32 
8-010.3 29 
1-208.1 28 
3-802 24 
1-208.6 20 
3-706.1 19 
1-208.2 17 
3-806 17 
3-825 17 
8-900 17 
1-316.1 16 
3-826 16 
3-225 15 
1-317.1 13 
3-808 13 
8-800.c0 13 
3-823 12 
9-500.0 12 
1-942.1 11 
3-993 11 
1-206 10 
3-13e 10 
8-560.2 10 
1-444.6 9 
1-650.2 8 
5-896.09 8 
5-900.04 8 
3-203 7 
6-001.e2 7 
1-208.4 6 
1-424 6 
1-694 6 
1-697.7 6 
5-900.09 6 
8-98d.0 6 
1-654.1 5 
3-222 5 
3-828 5 
3-82a 5 
5-253.0 5 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-651.92 5 
8-191.20 5 
9-401.30 5 
1-440.9 4 
1-631 4 
1-712 4 
1-846.3 4 
3-202 4 
3-205 4 
5-279.1 4 
5-585.1 4 
5-651.x2 4 
5-921.09 4 
5-921.0a 4 
5-928.09 4 
8-155.2 4 
8-191.00 4 
9-401.31 4 
1-902.0 <4 
3-13d.5 <4 
3-207 <4 
3-992 <4 
5-285.0 <4 
5-431.2 <4 
5-787.03 <4 
5-796.10 <4 
5-796.k0 <4 
5-855.18 <4 
5-863.3 <4 
5-892.09 <4 
5-892.0c <4 
5-894.18 <4 
5-903.6c <4 
5-921.0b <4 
5-921.0e <4 
6-001.e1 <4 
8-100.8 <4 
8-137.2 <4 
8-152.1 <4 
8-191.10 <4 
9-201.0 <4 
9-500.1 <4 
1-204.0 <4 
1-208.8 <4 
1-334.1 <4 
1-441.0 <4 
1-444.7 <4 
1-482.7 <4 
1-650.1 <4 
1-700 <4 

Tabelle B-4.6 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Prozeduren nach OPS 



B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/ Fachabteilungen 

 

Seite 54 Qualitätsbericht 2012 

B-4.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM07 
Privatambulanz 

Privatambulanz 
Klinik für Kinder- 
und Jugendme-
dizin 

VK01 Diagnostik und The-
rapie von (angebo-
renen) Herzerkran-
kungen 

Kinderkardiologi-
sche Sprech-
stunde 
Neuropädiatri-
sche Sprech-
stunde 
Allgemeinpädi-
atrische Ambu-
lanz (schwierige 
Differentialdiag-
nosen) 
Pädiatrisch-
Urologische 
Sprechstunde 
Hämangiom-
Sprechstunde 

VK26 Diagnostik und The-
rapie von Entwick-
lungsstörungen im 
Säuglings-, Kleinkin-
des- und Schulalter 

VK34 Neuropädiatrie 
VK29 Spezialsprechstunde 

Tabelle B-4.7 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-4.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

5-530.0 35 
5-640.3 7 
5-530.3 4 
8-121 4 
1-207.0 <4 
1-632 <4 
5-534.0 <4 
5-535.0 <4 
1-661 <4 
5-530.1 <4 
8-903 <4 
1-316.1 <4 
3-13E <4 
5-091.2 <4 
5-531.0 <4 
5-534.1 <4 
5-535.1 <4 
5-630.0 <4 
5-800.9 <4 
5-841.1 <4 
5-850.A <4 
5-894.1 <4 
8-125.2 <4 
8-137.2 <4 
Tabelle B-4.8 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Ambulante Operationen:  
Prozeduren nach OPS 
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B-4.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-4.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-4.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-4.10  Personelle Ausstattung 

B-4.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

31,1 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 10,6 Vollkräfte  

Tabelle B-4.10.1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-4.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin  
AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Ne-

onatologie 
 

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neu-
ropädiatrie 

 

Tabelle B-4.10.1.2 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-4.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF07 Diabetologie  
ZF15 Intensivmedizin  

Tabelle B-4.10.1.3 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Zusatzweiterbildungen 

B-4.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

60,4 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  
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Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-4.10.2 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Pflegepersonal 
 
B-4.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  
PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-

onseinheiten 
 

Tabelle B-4.10.2.2 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Fachweiterbildungen 
 
B-4.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP08 Kinästhetik  
ZP12 Praxisanleitung  
ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-4.10.2.3 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Zusatzqualifikationen 

B-4.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-4.10.3 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-5  Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin (1200) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Dr. med. Christian Wieg (Leitender Arzt) 

B-5.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3601 
Fax: 06021/32-3699 
christian.wieg@kllinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-5.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VA00 ROP-Therapie ( in Kooperation mit der 
Augenklinik) 

Intravitreale Injektion 

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen in Zusammenarbeit mit der Neurochirurgi-
schen Klinik 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn 
und Rückenmark 

in Zusammenarbeit mit der Neurochirurgi-
schen Klinik, 
MMC, Tethered cord 

VD00 Angeborene Hauterkrankungen Schwerpunkt 
VH27 Pädaudiologie OAE (Messung zur Überprüfung der In-

nenohrfunktion über Schallaussendungen 
des Innenohres) 
BERA (dt. Hirnstammaudiometrie, Metho-
de zur objektiven Hörschwellenbestim-
mung über Hirnströme) 

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen 
der oberen Atemwege 

 

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Mundhöhle 

 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen des Kehlkopfes 

 

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Trachea 

 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämi-
schen Herzkrankheiten 

z. B. Herzkatheter, perkutane translumina-
le koronare Angioplastie (PTCA) 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 

auch bei Neugeborenen 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Formen der Herzkrankheit 

wie angeborenen Herzfehlern 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhyth-
musstörungen 

Schwerpunkt  mit der Abteilung Rhythmo-
logie 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungs-
störungen 

bei Neugeborenen 

VI34 Elektrophysiologie Schwerpunkt  mit der Abteilung Rhythmo-
logie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VK01 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Herzerkrankungen 

Schwerpunkt 

VK03 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Gefäßerkrankungen 

 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) pädiatrische Nierenerkrankungen 

Schwerpunkt 

VK05 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen 
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Neben-
niere, Diabetes) 

 

VK06 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes 

 

VK07 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Erkrankungen der Leber, der Galle 
und des Pankreas 

 

VK08 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Erkrankungen der Atemwege und 
der Lunge 

 

VK11 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) hämatologischen Erkrankungen bei 
Kindern und Jugendlichen 

 

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensiv-
medizin 

Überregionaler Schwerpunkt 
Volle Weiterbildung 

VK14 Diagnostik und Therapie von angebore-
nen und erworbenen Immundefekter-
krankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VK15 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) Stoffwechselerkrankungen 

 

VK16 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) neurologischen Erkrankungen 

 

VK17 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) neuromuskulären Erkrankungen 

 

VK18 Diagnostik und Therapie von (angebore-
nen) neurometaboli-
schen/neurodegenerativen Erkrankungen 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
angeborenen Fehlbildungen, angebore-
nen Störungen oder perinatal erworbe-
nen Erkrankungen 

 

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler 
Anomalien 

z. B. Ullrich-Turner-Syndrom, Klinefelter-
Syndrom, Prader-Willi-Syndrom, Marfan-
Syndrom) 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krank-
heitsbilder Frühgeborener und reifer Neu-
geborener 

Überregionaler Schwerpunkt 

VK23 Versorgung von Mehrlingen Überregionaler Schwerpunkt 
VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwange-

rer im Perinatalzentrum gemeinsam mit 
Frauenärzten und Frauenärztinnen 

Überregionaler Schwerpunkt 

VK25 Neugeborenenscreening z. B. Hypothyreose, Adrenogenitales Syn-
drom (AGS) BERA,OAE 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VK29 Spezialsprechstunde Herzsprechstunde  
Diagnostik und Versorgung von Patienten 
und Patientinnen im Rahmen der pädiat-
rischen Kardiologie - prä- und post-
interventionelle Diagnostik und Therapie 
Herzfehler 
 
Frühgeborenennachsorge  
Bayley II Testung 12,24 und 36 Monate 

VK31 Kinderchirurgie Kinderchirurgische Sprechstunde 
VK32 Kindertraumatologie Intensivmedizin 
VK36 Neonatologie  
VR02 Native Sonographie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Duplexsonographie inkl. Echokardiographie 
VR10 Computertomographie (CT), nativ in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-

diologie und Neuroradiologie 
VR11 Computertomographie (CT) mit Kon-

trastmittel 
in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialver-
fahren 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR15 Arteriographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR16 Phlebographie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR18 Szintigraphie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), na-
tiv 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit 
Kontrastmittel 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 
4D-Auswertung 

in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VR42 Kinderradiologie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Ra-
diologie und Neuroradiologie 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubuloin-
terstitiellen Nierenkrankheiten 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffi-
zienz 

 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere und des Ureters 
 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems 

 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der männlichen Genitalorgane 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VU08 Kinderurologie in Zusammenarbeit mit der Klinik für Uro-
logie und Kinderurologie 

Tabelle B-5.2 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin: Medizinische 
Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-5.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-5.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-5.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

615 

B-5.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 

B-5.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

P07.1 144 
P70.4 52 
P39.8 51 
P22.8 40 
P39.9 29 
P07.3 25 
P07.0 21 
P22.1 13 
P20.1 10 
P70.0 10 
P05.2 9 
P59.9 9 
Z03.8 9 
I47.1 7 
P29.1 7 
P02.7 6 
P96.8 6 
P21.0 5 
P59.0 5 
P96.1 5 
P05.0 4 
P22.0 4 
P23.9 4 
P28.4 4 
P28.8 4 
P55.1 4 
R01.0 4 
J21.0 <4 
P21.1 <4 
P24.0 <4 
P36.0 <4 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

P61.3 <4 
P70.1 <4 
P81.8 <4 
R06.8 <4 
Z38.0 <4 
G25.3 <4 
I49.8 <4 
J14 <4 
K40.9 <4 
P00.2 <4 
P02.1 <4 
P08.1 <4 
P23.6 <4 
P61.4 <4 
P74.1 <4 
P91.3 <4 
Q21.0 <4 
Q79.3 <4 
S00.0 <4 
A39.2 <4 
D18.0 <4 
D33.0 <4 
D43.0 <4 
D69.5 <4 
E45 <4 
G03.9 <4 
G31.8 <4 
G91.1 <4 
I46.0 <4 
I49.3 <4 
J06.8 <4 
J18.0 <4 
J21.9 <4 
K40.2 <4 
K56.2 <4 
P02.3 <4 
P04.2 <4 
P04.4 <4 
P05.1 <4 
P05.9 <4 
P10.3 <4 
P13.3 <4 
P20.9 <4 
P23.2 <4 
P23.3 <4 
P25.1 <4 
P28.1 <4 
P28.2 <4 
P28.5 <4 
P36.8 <4 
P39.1 <4 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

P50.2 <4 
P54.0 <4 
P54.5 <4 
P59.8 <4 
P61.1 <4 
P70.8 <4 
P80.8 <4 
P91.6 <4 
Q03.0 <4 
Q03.8 <4 
Q20.4 <4 
Q21.1 <4 
Q25.0 <4 
Q27.0 <4 
Q27.4 <4 
Q35.5 <4 
Q35.9 <4 
Q37.1 <4 

Tabelle B-5.5 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Hauptdiagnosen nach ICD 

B-5.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

8-930 607 
8-010.3 505 
1-208.1 496 
9-262.1 301 
8-711.00 101 
8-560.2 93 
8-831.0 54 
8-720 46 
8-811.0 46 
8-701 45 
6-003.9 44 
9-262.0 40 
8-98d.0 31 
8-711.2 29 
8-800.c0 26 
1-207.0 22 
1-204.2 19 
3-200 14 
6-004.01 12 
8-771 12 
8-920 11 
8-711.1 9 
8-711.4 9 
8-831.2 9 
9-262.y 8 
1-208.8 7 
3-820 7 
8-015.0 7 
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OPS Ziffer Fallzahl 

3-800 6 
8-016 6 
8-903 6 
8-706 5 
8-980.0 5 
3-220 4 
5-357.0 4 
3-221 <4 
3-222 <4 
3-223 <4 
3-225 <4 
3-226 <4 
3-227 <4 
3-228 <4 
5-462.1 <4 
8-640.0 <4 
8-779 <4 
9-401.22 <4 
1-208.2 <4 
1-242 <4 
3-202 <4 
5-454.20 <4 
5-454.50 <4 
5-459.0 <4 
5-467.02 <4 
5-469.00 <4 
5-469.20 <4 
5-541.0 <4 
5-988 <4 
6-004.00 <4 
6-004.02 <4 
6-004.04 <4 
8-607.1 <4 
8-714.01 <4 
8-800.c1 <4 
8-810.0 <4 
8-900 <4 
8-98d.1 <4 
9-500.0 <4 
1-207.1 <4 
1-207.x <4 
1-620.10 <4 
1-632 <4 
1-698.0 <4 
3-137 <4 
3-13d.5 <4 
3-802 <4 
3-990 <4 
5-010.00 <4 
5-015.0 <4 
5-020.10 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-022.20 <4 
5-091.42 <4 
5-413.10 <4 
5-431.0 <4 
5-433.0 <4 
5-452.0 <4 
5-454.60 <4 
5-460.10 <4 
5-460.40 <4 
5-465.1 <4 
5-466.0 <4 
5-539.0 <4 
5-543.2 <4 
5-545.0 <4 
5-550.1 <4 
5-894.05 <4 
5-894.1b <4 
5-986.x <4 
5-98c.0 <4 
6-004.03 <4 
8-015.x <4 

Tabelle B-5.6 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Prozeduren nach OPS 

B-5.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM07 
Privatambulanz 

Privatambulanz 
Abteilung  
Neonatologie 
und pädiatrische 
Intensivmedizin 

VK01 Diagnostik und Thera-
pie von (angebore-
nen) Herzerkrankun-
gen 

Diagnostik und 
Versorgung von 
Patienten und 
Patientinnen im 
Rahmen der 
pädiatrischen 
Kardiologie  
prä- und post-
interventionelle 
Diagnostik und 
Therapie 
Frühgeborenen-
nachsorge 
Bayley II Testung 
12, 24 und 36 
Monate 

VK26 Diagnostik und Thera-
pie von Entwicklungs-
störungen im Säug-
lings-, Kleinkindes- 
und Schulalter 

VK29 Spezialsprechstunde 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM03 
Sozialpädiatrisches 
Zentrum nach § 119 
SGB V 

Sozialpädiatri-
sches Zentrum 
(SPZ) 

VK00 Diagnostik und Thera-
pie komplexer Erkran-
kungen bei Kindern 

Unter ärztlicher 
Leitung finden 
sich hier Medizi-
ner, Psychologen 
und Therapeu-
ten verschiede-
ner Fachrichtun-
gen zusammen, 
um die Folgen 
schwerer Erkran-
kungen, Entwick-
lungsstörungen 
und drohender 
Behinderungen 
durch frühzeiti-
ges Gegensteu-
ern zu minimie-
ren. 

Tabelle B-5.7 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-5.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-5.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-5.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-5.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-5.10  Personelle Ausstattung 

B-5.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

2,0 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 2,0 Vollkräfte  

Tabelle B-5.10.1 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Ärzte und Ärztinnen 
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B-5.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 
Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin  
AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Ne-

onatologie 
 

AQ36 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neu-
ropädiatrie 

 

Tabelle B-5.10.1.2 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Ärztliche Fachexpertise 
 
B-5.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF15 Intensivmedizin  

Tabelle B-5.10.1.3 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Zusatzweiterbildungen 

B-5.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

46,2 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

2,0 Vollkräfte Davon 2,0 als Stationshil-
fen 

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-5.10.2 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Pflegepersonal 
 
B-5.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  
PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-

onseinheiten 
 

Tabelle B-5.10.2.2 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Fachweiterbildungen 
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B-5.10.2.3 Zusatzqualifikationen 
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP08 Kinästhetik  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-5.10.2.3 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Zusatzqualifikationen 

B-5.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-5.10.3 Abteilung für Neonatologie und pädiatrische Intensivmedizin:  

Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-6  Chirurgische Klinik I (1500) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Rainer Engemann 

B-6.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-4001 
Fax: 06021/32-4002 
rainer.engemann@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-6.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Neben der konventionellen Chirurgie der 
Aortenaneurysmen werden in Kooperati-
on mit der Klinik für Radiologie und Neuro-
radiologie sog. endo-vaskuläre Verfahren 
routinemäßig eingesetzt über Schnitte in 
der Leiste. Die Prothesen sind speziell auf 
den Patienten zugeschnitten. 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen 

sämtliche arteriellen rekonstruktive Eingrif-
fe inkl. der Halsschlagader-Rekonstruktion; 
bei geeigneten Patienten. kombinierte 
offen chirurgische und endovaskuläre 
Verf. sowie isoliert nur endovaskuläre The-
rapieformen in Kooperation mit der Klinik 
für Radiologie und Neuroradiologie 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen 

 

VC21 Endokrine Chirurgie  
VC22 Magen-Darm-Chirurgie Innerhalb der Magen-Darm-Chirurgie ist 

ein Schwerpunkt die Behandlung der ent-
zündlichen Sigma-Divertikulitis, die in gro-
ßer Zahl laparoskopisch durchgeführt 
wird. 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie Schwerpunkt ist die laparoskopische Gal-
lenblasenentfernung sowie im Bereich der 
Leber- und Pankreaschirurgie die Be-
handlung bösartiger Tumore. 

VC24 Tumorchirurgie Es werden sämtliche bösartigen Tumore 
des Magen-Darm-Traktes einschl. der 
Speiseröhre operiert. Hauptschwerpunkt 
liegt auf der Tumorchirurgie bösartiger 
Magen-, Dickdarm- und Mastdarmtumo-
re. Die Indikationen zu tumorchirurgischen 
Eingriffen werden durch das interdiszipli-
näre Tumorboard koordiniert. 

VC61 Dialyseshuntchirurgie  
VC62 Portimplantation  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Opera-
tionen 

Routinemäßig werden folgende minimal-
invasiven laparosk. Operationen durch-
geführt: Diagnostische Laparoskopie, Ap-
pendektomie, Cholecystektomie, Dick-
darmresektion, Milzentfernung und Ne-
bennierenentfernung, Leistenhernien-OP. 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operati-
onen 

Der Schwerpunkt liegt hier in der endo-
skopischen Operation von Mastdarmtu-
moren durch das Operationsrektoskop 
(TEM) 

VC00 Intermediate-Care (IMC)  
VC00 Sonstiges Im Bereich der Viszeralchirurgie werden 

sämtliche gängigen Wiederherstellungs-
verfahren für Bauchwandbrüche (Nar-
benbrüche, Nabelbrüche, Leistenbrüche) 
mit offenen und endoskopischen Netzver-
fahren angeboten. 

VR02 Native Sonographie  
VR04 Duplexsonographie  
VR06 Endosonographie  

Tabelle B-6.2 Chirurgische Klinik I: Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 

 Fachabteilung 

B-6.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-6.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-6.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

2782 

B-6.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 

B-6.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

I70.2 189 
K40.9 154 
K80.2 153 
K56.4 148 
K80.0 117 
K57.3 108 
K35.8 96 
E11.7 93 
K43.9 77 
A46 60 
K35.3 55 
C20 50 
L05.0 48 
K56.5 46 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

R10.3 45 
C18.7 39 
K80.1 36 
K57.2 35 
K42.9 31 
I74.3 28 
K59.0 28 
I65.2 26 
A09.9 25 
K40.2 25 
K61.1 25 
K43.0 23 
T82.8 22 
K56.6 20 
K81.0 19 
L02.4 17 
C18.2 15 
K56.7 15 
K40.3 14 
K42.0 14 
K55.0 14 
K91.8 14 
L02.3 14 
R10.4 14 
I84.3 13 
K63.1 13 
I63.5 12 
K60.3 12 
C18.4 11 
C78.6 11 
G45.1 11 
K61.0 11 
L02.2 11 
N39.0 11 
T81.8 11 
C25.0 10 
I71.4 10 
K29.5 10 
K76.8 9 
L05.9 9 
T81.4 9 
C56 8 
E04.1 8 
K35.2 8 
K66.0 8 
K81.1 8 
K85.1 8 
S30.1 8 
T81.0 8 
T82.7 8 
C18.3 7 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

C19 7 
K25.5 7 
K50.0 7 
K50.1 7 
C16.3 6 
I63.0 6 
I74.2 6 
I83.9 6 
I84.8 6 
N83.2 6 
C16.8 5 
E04.2 5 
E11.5 5 
K36 5 
K56.2 5 
K60.1 5 
K62.8 5 
K65.0 5 
K91.4 5 
L97 5 
R10.1 5 
S27.1 5 
C16.2 4 
C18.5 4 
C18.6 4 
C22.0 4 
D12.0 4 
D17.1 4 
D69.3 4 
I72.3 4 
I72.4 4 
I74.5 4 
I83.0 4 
K63.5 4 
K92.2 4 

Tabelle B-6.5 Chirurgische Klinik I: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-6.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

3-225 694 
8-854.2 367 
5-511.11 317 
5-470.11 281 
3-607 255 
3-605 240 
3-604 239 
5-932.00 211 
8-800.c0 193 
3-222 177 
5-469.20 175 
5-572.1 175 
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OPS Ziffer Fallzahl 

8-931.0 162 
1-654.1 160 
5-98c.0 158 
5-916.a0 154 
5-530.30 141 
5-98c.2 138 
1-632 125 
8-900 123 
3-207 120 
1-694 114 
3-228 97 
5-511.41 97 
8-831.0 97 
3-24x 94 
1-650.1 91 
1-650.2 87 
8-701 81 
8-836.0c 80 
1-440.a 76 
5-469.21 76 
8-836.0b 76 
5-930.4 75 
3-200 73 
1-444.7 71 
5-534.03 71 
5-865.7 71 
5-541.2 70 
5-897.0 61 
5-530.31 60 
8-810.1 56 
8-176.1 55 
5-916.a3 53 
5-896.1b 51 
5-536.43 49 
8-980.0 48 
5-98c.1 46 
5-381.02 43 
5-393.9 43 
8-836.09 43 
8-831.2 39 
8-144.0 38 
5-932.0x 36 
8-840.09 36 
5-381.70 35 
8-810.0 35 
5-455.41 34 
5-455.71 34 
5-455.75 34 
5-471.0 34 
5-490.0 34 
5-534.0x 33 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-399.5 32 
8-800.c1 32 
8-930 32 
5-541.0 31 
5-511.01 30 
1-444.6 29 
3-826 29 
5-452.21 29 
5-490.1 28 
8-190.10 27 
8-192.1g 27 
8-840.0b 27 
5-386.a5 26 
5-900.1b 26 
8-522.d1 26 
1-620.00 25 
5-541.3 25 
5-896.1g 25 
8-83b.51 25 
3-825 24 
5-469.00 24 
5-536.0 24 
1-207.0 23 
1-650.0 23 
5-395.70 23 
8-144.1 23 
8-144.2 23 
8-190.11 23 
8-83b.50 23 
8-910 23 
3-806 22 
3-828 22 
5-462.1 22 
5-536.41 22 
1-640 21 
5-916.a4 21 
3-052 20 

Tabelle B-6.6 Chirurgische Klinik I: Prozeduren nach OPS 

B-6.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM07 
Privatambulanz 

Privatambulanz  
Prof. Dr. med. 
Rainer Enge-
mann 

VC17 Offen chirurgische und 
endovaskuläre Be-
handlung von Ge-
fäßerkrankungen 

Diagnostik 
Bauch- und Ge-
fäßchirurgischer 
Erkrankungen 

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM11 
Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Chirurgischen 
Klinik I Sprech-
stunde 

VC00 Beratung, Diagnostik 
und Operations-
/Therapieplanung von 
prästationären Patien-
ten 

Gefäßsprech-
stunde - Diag-
nostik Gefäßchi-
rurgie 
Herniensprech-
stunde – Bera-
tung/ Diagnos-
tik/ Behandlung 
Bauchwandbrü-
che, Leistenher-
nie 
Darmsprech-
stunde – Bera-
tung/ Diagnos-
tik/ Behandlung 
bösartiger Dar-
merkrankungen 
Proktologische 
Sprechstunde - 
Beratung z. Di-
agnostik/ Be-
handlung v. 
Enddarmerkran-
kungen 

Tabelle B-6.7 Chirurgische Klinik I: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-6.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-650.1 <4 
5-530.0 <4 
5-534.0 <4 
1-586.2 <4 
1-650.0 <4 
1-654.1 <4 
3-056 <4 
3-225 <4 
3-228 <4 
3-614 <4 
5-399.5 <4 
5-490.0 <4 
5-852.6 <4 
5-859.1 <4 
8-100.9 <4 
8-900 <4 

Tabelle B-6.8 Chirurgische Klinik I: Ambulante Operationen: Prozeduren nach OPS 
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B-6.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-6.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-6.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

 Vorhanden  Nicht vorhanden 

B-6.10  Personelle Ausstattung 

B-6.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

22 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 11 Vollkräfte  

Tabelle B-6.10.1 Chirurgische Klinik I: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-6.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ63 Allgemeinmedizin  
AQ07 Gefäßchirurgie  
AQ13 Viszeralchirurgie  

Tabelle B-6.10.1.2 Chirurgische Klinik I: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-6.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF28 Notfallmedizin  
ZF34 Proktologie  

Tabelle B-6.10.1.3 Chirurgische Klinik I: Zusatzweiterbildungen 

B-6.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

28,2 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  
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Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-6.10.2 Chirurgische Klinik I: Pflegepersonal 
 
B-6.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

Tabelle B-6.10.2.2 Chirurgische Klinik I: Fachweiterbildungen 
 
B-6.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP02 Bobath  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-6.10.2.3 Chirurgische Klinik I: Zusatzqualifikationen 

B-6.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-6.10.3 Chirurgische Klinik I: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-7  Chirurgische Klinik II (1600) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Dr. h. c. Wilhelm Friedl 

B-7.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-4101 
Fax: 06021/32-4102 
wilhelm.friedl@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-7.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Alle Lokalisationen 
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Schulter, Ellenbogen, Hand, Knie, Sprung-

gelenk, Fuß 
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Schulter, Ellenbogen, Radiusköpfchen, 

Hand, Hüfte, Knie, Sprunggelenk, Naviga-
tion, zementfreie Prothesen, Prothesen-
wechsel, Modularprothesen und spezielle 
Tumorprothesen 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren einschließlich Lappenplastik 
VC30 Septische Knochenchirurgie einschließlich Segmenttransport, Spacer, 

Vakuumversiegelung,VAC-Instill 
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzun-

gen des Halses 
Stabilisierung aller Verletzungsformen der 
Hals-wirbelsäule, dorsale und ventrale 
Verfahren, einschließlich Metastasen, 
Tumore und Spondylodiszitis 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen des Thorax 

Behandlung sämtlicher Verletzungsfor-
men und pathologischer Frakturen und 
Tumore Thorax-wand 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen der Lumbosakralgegend, der Len-
denwirbelsäule und des Beckens 

Diagnostik und Stabilisierung sämtlicher 
Frakturformen der Lumbosacralregion, 
der Lendenwirbelsäule und des Beckens 
einschließlich Metastasen, Tumore und 
Entzündungen, ventrale und dorsale In-
strumentation, Wirbelkörperersatz, Verte-
broplastie, Kyphoplastie 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen der Schulter und des Oberarmes 

Diagnostik und Therapie von Schulterver-
letzungen mit Arthrosonographie, Arthro-
skopie und arthroskopischen Operationen 
einschließlich der arthroskopischen Stabili-
sierung der Schulterluxation und Rekon-
struktion der Rotatorenmanschette. Win-
kelstabile Plattensysteme und in-
tramedullärer Nagelsysteme 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen des Ellenbogens und des Unterarmes 

Behandlung sämtlicher Verletzungsfor-
men der Gelenkknochen und Luxationen 
des Ellenbogens und des Unterarmes, 
winkelstabile Plattensysteme 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen des Handgelenkes und der Hand 

Behandlung sämtlicher Fraktur- und Fehl-
stellungsformen des Handgelenkes und 
der Hand einschließlich Arthroskopie, Kor-
rekturosteotomie, Teilarthrodesen und 
Arthrodesen, Karpalkollaps, Rhizarthrose, 
winkelstabile Plattensysteme, Mini-
Leibinger-Plattensysteme, Radius- XS-
Nagel,  Sehnen- und Bandrekonstruktio-
nen, Mikro-chirurgische Nervennähte, 
Replantationen, Plastische Deckungen 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen des Handgelenkes und der Hand 

Behandlung sämtl. Fraktur-/ Fehlstellungs-
formen d. Handgelenkes/ der Hand inkl. 
Arthroskopie, Korrekturosteotomie, (Teil-
)Arthrodesen, Karpalkollaps, Rhizarthrose, 
winkelstabile u. Mini-Leibinger-
Plattensysteme, Radius-XS-Nagel, Sehnen-
/ Bandrekonstruktionen, Mikro-chir. Ner-
vennähte, Replantation… 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen der Hüfte und des Oberschenkels 

Behandlung sämtlicher Verletzungsfor-
men der Hüfte und Oberschenkels ein-
schließlich Metastasen und Tumore mit 
belastungsstabilen Implantaten, sowohl 
Osteosynthese wie endoprothetischer 
Ersatz, Verriegelungsnagelung antegrad 
und retrograd, Femuro-acetabuläres Im-
pingement 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen des Knies und des Unterschenkels 

Arthroskopische Therapie sämtlicher Ver-
letzungen im Kniegelenksbereich ein-
schließlich Knorpelzelltransplantation und 
Meniskustransplantation, Kreuzbandplas-
tik, komplexe Bandrekonstruktionen. Ver-
sorgung sämtlicher Frakturformen mit win-
kelstabilen Implantaten und Verriege-
lungsnagelsystem 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen der Knöchelregion und des Fußes 

Anatomische Rekonstruktion des Sprung-
gelenkes und Bandrekonstruktionen incl. 
Bandplastik, Belastungsstabile in-
tramedulläre Frakturversorgung 

VO15 Fußchirurgie Sämtliche Verletzungen der Fußwurzel 
und Fuß mit Rekonstruktionen Fersenbein 
und Talus bei Komplexfrakturen. Korrektur 
sämtlicher Fehlstellung(z.B. Hallux valgus), 
Arthrodesen, winkelstabile Implantate, 
intramedulläre Implantate 

VO16 Handchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungsfor-
men und Erkrankungen der Hand ein-
schließlich mikrochirurgischer Techniken 
und Arthroskopie. Band-rekonstruktionen, 
Arthrodesen und Teilarthrodesen, Rhi-
zarthrose, Sehnenchirurgie und Sehnen-
transfer, Mikrochirurgie, Replantation 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VO19 Schulterchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen und 
Erkrankungen der Schulter einschließlich 
Tumore. Frakturendoprothetik, zement-
freie Schulterendoprothetik bei Omarthro-
se, inverse Schulterprothese, Tumor und 
Modularprothesen, sämtliche arthroskopi-
schen Schultereingriffe und Rekonstrukti-
on Rotatorenmanschette 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Behandlung und Diagnostik sämtlicher 
Sportverletzungen. Bandersatzplastiken, 
Knorpelzell-transplantation (MACI), Me-
niskustransplantation, arthrokopische Chi-
rurgie sämtlicher Gelenke 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen der 
Hals, -Brust- und Lendenwirbelsäule ein-
schließlich Metastasen, Tumore und 
Spondylodiszitis. Ventrale und dorsale 
Instrumentation einschließlich Wirbelkör-
perersatz, Kyphoplastie,  
Vertebroplastie 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen der 
Hals, -Brust- und Lendenwirbelsäule ein-
schließlich Metastasen, Tumore und 
Spondylodiszitis. Ventrale und dorsale 
Instrumentation einschließlich Wirbelkör-
perersatz, Kyphoplastie,  
Vertebroplastie 

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Sämtliche plastisch-rekonstruktive Eingriffe 
einschließlich lokaler Lappenplastiken, 
fasziocutaner Lappenplastiken, Mus-
kellappenplastiken und freie Lappenplas-
tiken 

VC58 Spezialsprechstunde Endoprothetik, Sporttraumatologie, Wir-
belsäule, Knochen und Weichteiltumore 

VC66 Arthroskopische Operationen Arthroskopische Diagnostik und Therapie 
Schulter, Ellenbogen, Handgelenk, Hüfte, 
Knie, Sprunggelenk 

VC00 Navigationssystem, ISO-C-Bogen (3D)  
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropa-

thien 
Arthrosonographie mit Ausbildungser-
mächtigung. Arthroskopie großer und 
kleiner Gelenke.  
Meniskus und Knorpezelltransplantation, 
osteochondrale Transplantation, Mikro-
frakturierung, Umstellungsosteotomie, 
Endoprothetik Schulter, Ellenbogen, Hüf-
te, Knie und Sprunggelenk 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopa-
thien 

Metastasen, Tumore, Spondylitis und 
Spondylodisziti, osteoporotische Fraktu-
ren, Vertebro- und Kyphoplastie 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rü-
ckens 

sämtliche Frakturen der Wirbelsäule mit 
doraler und ventraler Versorgung ein-
schließlich Wirbelkörperersatz 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Synovialis und der Sehnen 

Sämtliche Verletzungen der Beuge und 
Strecksehnen, Sehnenplastik, Sehnen-
transplantation, Sehnentransfer, Synovek-
tomie offen und arthroskopisch 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der 
Haltungs- und Bewegungsorgane 

Diagnostik und Therapie primärer und 
sekundärer Knochen- und Weichteiltumo-
re einschließlich Kompartementresektion, 
alle rekonstruktiven Verfahren inclusive 
Tumorprothesen und Weichteildeckung 
mit freien Lappenplastiken 

VO12 Kinderorthopädie Diagnostik und Therapie von angebore-
nen und erworbenen Fehlstellungen z.B. 
Epiphyseolysis capitis femoris, M. Perthes, 
Klumpfuß 

VO15 Fußchirurgie Sämtliche Verletzungen der Fußwurzel 
und Fuß mit Rekonstruktionen Fersenbein 
und Talus bei Komplexfrakturen. Korrektur 
sämtlicher Fehlstellung(z.B. Hallux valgus), 
Arthrodesen, winkelstabile Implantate, 
intramedulläre Implantate 

VO16 Handchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungsfor-
men und Erkrankungen der Hand ein-
schließlich mikrochirurgischer Techniken 
und Arthroskopie. Band-rekonstruktionen, 
Arthrodesen und Teilarthrodesen, Rhi-
zarthrose, Sehnenchirurgie und Sehnen-
transfer, Mikrochirurgie, Replantation 

VO17 Rheumachirurgie Synovektomie offen und arthroskopisch, 
Sehnentransfer, Gelenkarthrodesen, En-
doprothetik großer und kleiner Gelenke 

VO19 Schulterchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen und 
Erkrankungen der Schulter einschließlich 
Tumore. Frakturendoprothetik, zement-
freie Schulterendoprothetik bei Omarthro-
se, inverse Schulterprothese, Tumor und 
Modularprothesen, sämtliche arthroskopi-
schen Schultereingriffe und Rekonstrukti-
on Rotatorenmanschette 

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie Behandlung und Diagnostik sämtlicher 
Sportverletzungen. Bandersatzplastiken, 
Knorpelzell-transplantation (MACI), Me-
niskustransplantation, arthrokopische Chi-
rurgie sämtlicher Gelenke 

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen Alle Lokalisationen 
VC65 Wirbelsäulenchirurgie Behandlung sämtlicher Verletzungen der 

Hals, -Brust- und Lendenwirbelsäule ein-
schließlich Metastasen, Tumore und 
Spondylodiszitis. Ventrale und dorsale 
Instrumentation einschließlich Wirbelkör-
perersatz, Kyphoplastie,  
Vertebroplastie 

VC66 Arthroskopische Operationen Arthroskopische Diagnostik und Therapie 
Schulter, Ellenbogen, Handgelenk, Hüfte, 
Knie, Sprunggelenk 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VK32 Kindertraumatologie Diagnostik und Behandlung sämtlicher 
Verletzungsformen einschließlich Becken 
und Wirbelsäule, ESIN (elastisch-stabile 
intramedulläre Nagelung) 

Tabelle B-7.2 Chirurgische Klinik II: Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ 

Fachabteilung 

B-7.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-7.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-7.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

3487 

B-7.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 

B-7.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

S52.5 232 
S42.2 123 
S32.0 114 
S72.0 113 
S72.1 110 
S82.6 110 
M80.8 95 
S92.3 77 
M23.3 71 
S22.0 69 
S42.0 66 
S82.8 65 
M17.1 63 
M75.4 59 
M16.1 56 
S32.8 52 
T84.5 48 
S43.0 47 
S22.4 42 
T84.0 42 
S62.3 38 
S82.1 35 
S62.6 34 
M84.1 33 
S92.0 33 
S82.0 31 
S52.0 29 
S52.1 29 
S52.6 29 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

S20.2 28 
S30.0 28 
S86.0 27 
T81.4 27 
S42.4 26 
S82.2 26 
S72.3 25 
S93.2 23 
S70.0 22 
L03.1 21 
C79.5 20 
S42.3 20 
S82.3 20 
M75.1 19 
S72.2 19 
S83.5 19 
A46 18 
S80.0 18 
T84.6 18 
S32.1 17 
S43.1 17 
M46.4 16 
S76.1 15 
M25.4 14 
M70.2 14 
S70.1 14 
S83.0 14 
T81.8 14 
M79.8 13 
S06.0 13 
S12.1 13 
S46.2 13 
S72.4 13 
S80.1 13 
S53.1 12 
S68.1 12 
M25.5 11 
S12.2 11 
D17.2 10 
L03.0 10 
M19.0 10 
S10.8 10 
S32.4 10 
S82.5 10 
M23.8 9 
M23.9 9 
S62.0 9 
S62.2 9 
S92.1 9 
T81.0 9 
M67.4 8 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

M71.2 8 
M84.4 8 
S62.5 8 
L89.3 7 
M00.9 7 
M16.3 7 
M22.4 7 
M70.4 7 
M72.0 7 
M84.0 7 
M87.8 7 
S42.1 7 
S52.3 7 
S81.0 7 
E11.7 6 
L89.2 6 
M24.4 6 
M25.0 6 
M79.6 6 
M93.2 6 

Tabelle B-7.5 Chirurgische Klinik II: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-7.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

5-931 466 
8-800.c0 464 
3-205 337 
3-203 325 
3-200 276 
3-206 184 
5-829.jx 181 
8-931.0 151 
5-988 149 
8-854.2 143 
5-056.40 142 
3-222 134 
5-794.k6 124 
3-225 121 
5-812.5 111 
5-916.a1 101 
5-820.00 93 
5-839.90 93 
1-697.7 92 
5-806.3 89 
5-814.3 89 
9-200.0 88 
3-806 83 
5-812.eh 83 
8-522.61 83 
8-831.0 81 
3-802 80 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-790.3f 80 
3-226 75 
3-705.1 75 
1-697.1 71 
5-83b.51 71 
5-820.30 70 
3-228 69 
8-800.c1 64 
3-223 63 
5-032.02 63 
5-839.92 62 
8-980.0 62 
5-783.0 60 
5-869.2 60 
3-220 58 
3-221 58 
5-790.19 55 
5-896.1e 55 
3-227 54 
5-790.5f 54 
5-794.k1 52 
5-916.a0 52 
5-793.br 51 
8-810.0 51 
5-805.7 50 
5-793.k6 49 
5-839.91 48 
5-793.1n 46 
5-794.br 45 
5-790.16 44 
8-522.d1 43 
8-550.1 42 
5-782.00 41 
5-831.0 41 
8-810.1 41 
5-790.0d 40 
5-800.3g 40 
8-178.g 40 
9-200.1 40 
1-207.0 38 
5-983 38 
8-900 38 
5-892.0e 37 
5-896.0g 37 
5-790.1v 36 
5-798.4 36 
5-800.5h 36 
5-849.1 36 
8-701 35 
5-796.k0 34 
5-83b.52 34 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-787.1n 33 
5-812.fh 33 
5-835.9 33 
5-032.01 32 
5-787.8r 32 
5-859.18 32 
8-190.11 32 
5-793.21 31 
5-794.16 31 
5-822.11 31 
5-829.h 31 
5-794.1n 30 
5-795.k0 30 
5-896.2e 30 
1-206 29 
1-620.00 29 
3-823 29 
5-794.11 29 
5-839.93 29 
5-795.kb 28 
5-807.4 28 
5-896.1f 28 

Tabelle B-7.6 Chirurgische Klinik II: Prozeduren nach OPS 

B-7.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM08 
Notfallambulanz (24h) 

Chirurgische 
Ambulanz 

VC00 Versorgung aller not-
fallmäßig eingeliefer-
ten oder sich vorstel-
lenden Patienten 

 

AM07 
Privatambulanz 

Privat-
Sprechstunde  
Prof. Dr. med. Dr. 
h. c. W. Friedl 

VC00 Persönliche Untersu-
chung, Beratung und 
weitere Diagnostik 
durch Prof. Dr. med. 
Dr. h. c. W. Friedl 

Ambulanz für 
Wahlleistungspa-
tienten 

AM09 
D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftl
iche Ambulanz 

Berufsgenossen-
schaftliche  
Sprechstunde  
Prof. Dr. med. Dr. 
h. c. W. Friedl 

VC00 sämtliche Arbeitsun-
fall-Verletzungen ein-
schließlich Paragraph-
6-Verfahren 

 

AM11 
Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Oberarzt-
Sprechstunde 

VC00 Präoperative Untersu-
chung aller elektiven 
Patienten 

(Prästationäre 
Patienten) 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM04 
Ermächtigung zur am-
bulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. 
§ 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere Untersu-
chungs- und Behand-
lungsmethoden oder 
Kenntnisse von Kran-
kenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen) 

Prothesen-
Sprechstunde 

VC00 Praeoperative Unter-
suchung und Planung 
von Prothesen des 
Knie-, Hüft-, Schulter-, 
Sprung- und Ellenbo-
gengelenkes sowie 
Diagnostik und Thera-
pie von Weichteiltu-
moren 

 

AM11 
Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Schulter- und 
Knie-
Sprechstunde 

VC00 Diagnostik und Opera-
tionsplanung, Gelenk-
Sonographie an prä-
stationären Patienten 

 

Tabelle B-7.7 Chirurgische Klinik II: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-7.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

5-787.3 43 
5-795.3 35 
5-787.1 31 
5-790.1 29 
5-795.KB 17 
5-840.6 13 
5-787.9 9 
5-898.7 9 
5-056.4 8 
5-796.2 8 
5-796.KB 8 
5-787.8 6 
5-780.6 5 
5-787.G5 5 
5-795.2 5 
5-795.KC 5 
5-849.0 5 
5-849.5 5 
5-859.1 5 
5-787.6 4 
5-796.1 4 
5-840.N4 4 
5-841.1 4 
5-843.6 4 
1-697.7 <4 
5-787.K0 <4 
5-790.2 <4 
5-863.3 <4 
5-896.0 <4 
1-502.1 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-780.3 <4 
5-787.G8 <4 
5-787.X <4 
5-794.K6 <4 
5-796.KC <4 
5-83B.5 <4 
5-841.4 <4 
5-896.1 <4 
5-900.0 <4 
1-502.2 <4 
1-502.3 <4 
1-502.4 <4 
1-502.5 <4 
1-502.6 <4 
1-697.8 <4 
1-854.7 <4 
5-044.4 <4 
5-045.4 <4 
5-045.X <4 
5-056.3 <4 
5-782.1 <4 
5-787.2 <4 
5-787.3 <4 
5-787.KB <4 
5-787.KT <4 
5-787.KV <4 
5-788.6 <4 
5-789.3 <4 
5-790.0 <4 
5-790.3 <4 
5-790.4 <4 
5-790.5 <4 
5-790.6 <4 
5-790.X <4 
5-793.1 <4 
5-794.0 <4 
5-794.A <4 
5-794.B <4 
5-794.KK <4 
5-795.K0 <4 
5-79A.1 <4 
5-79B.1 <4 
5-79B.HC <4 
5-800.8 <4 
5-806.0 <4 
5-806.3 <4 
5-810.3 <4 
5-810.4 <4 
5-812.EH <4 
5-814.3 <4 
5-824.0 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-836.5 <4 
5-840.0 <4 
5-840.3 <4 
5-840.7 <4 
5-840.8 <4 
5-840.A <4 
5-840.N1 <4 
5-840.Q3 <4 
5-841.A <4 
5-842.5 <4 
5-842.6 <4 
5-844.3 <4 
5-849.3 <4 
5-850.1 <4 
5-851.1 <4 
5-852.9 <4 
5-855.3 <4 
5-856.0 <4 
5-859.2 <4 
5-863.6 <4 
5-892.0 <4 
5-892.2 <4 
5-894.1 <4 
5-898.4 <4 
5-900.1 <4 
5-903.6 <4 
5-916.A <4 
5-917.4 <4 
8-522.6 <4 

Tabelle B-7.8 Chirurgische Klinik II: Ambulante Operationen: Prozeduren nach OPS 

B-7.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-7.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-7.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-7.10  Personelle Ausstattung 

B-7.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

25,3 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 11 Vollkräfte  

Tabelle B-7.10.1 Chirurgische Klinik II: Ärzte und Ärztinnen 
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B-7.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 
Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

Tabelle B-7.10.1.2 Chirurgische Klinik II: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-7.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF12 Handchirurgie  
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  
ZF28 Notfallmedizin  
ZF32 Physikalische Therapie und Balneo-

logie 
 

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie  

Tabelle B-7.10.1.3 Chirurgische Klinik II: Zusatzweiterbildungen 

B-7.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

56,5 Vollkräfte Davon 1,00 als Arzthelferin 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-7.10.2 Chirurgische Klinik II: Pflegepersonal 
 

B-7.10.2.2 Fachweiterbildungen 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

Tabelle B-7.10.2.2 Chirurgische Klinik II: Fachweiterbildungen 
 

B-7.10.2.3 Zusatzqualifikationen 
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP02 Bobath  
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP09 Kontinenzmanagement  
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  
ZP16 Wundmanagement  

Tabelle B-7.10.2.3 Chirurgische Klinik II: Zusatzqualifikationen 

B-7.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-7.10.3 Chirurgische Klinik II: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-8  Neurochirurgische Klinik (1700) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Werner Dittmann 

B-8.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-4401 
Fax: 06021/32-4402 
werner.dittmann@klinikum-aschaffenburg.de 
 

Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-8.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen des Sehnervs und der Sehbahn 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzun-
gen des Kopfes 

 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  
VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bös-

artig, einschl. Schädelbasis) 
 

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen  
VC45 Chirurgie der degenerativen und trauma-

tischen Schäden der Hals-, Brust- und 
Lendenwirbelsäule 

 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn 
und Rückenmark 

 

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren  
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankun-

gen 
 

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische 
Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen 

 

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse 
mittels Stereotaktischer Biopsie 

 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operati-

onen 
 

VC67 Chirurgische Intensivmedizin Neurochirurgische Intensivmedizin 
VC00 Tracheotomie offen und perkutan  
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovas-

kulären Erkrankungen 
 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
neurovaskulären Erkrankungen 

 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündli-
chen ZNS-Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen 
Erkrankungen des Gehirns 

 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen 
Tumoren des Gehirns 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Hirnhäute 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerati-
ven Krankheiten des Nervensystems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Nerven, der Nervenwurzeln und des 
Nervenplexus 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuro-
pathien und sonstigen Krankheiten des 
peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
im Bereich der neuromuskulären Synapse 
und des Muskels 

 

VN18 Neurologische Notfall- u. Intensivmedizin  
VN23 Schmerztherapie z. B. CT-gesteuerte Facetten/ Nervenwur-

zelblockaden 
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopa-

thien 
 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Wirbelsäule und des Rü-
ckens 

 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  
VK16 Diagnostik und Therapie von (angebore-

nen) neurologischen Erkrankungen 
Hydrocephalus, Myelocelen, Spinabifida 

VK32 Kindertraumatologie Traumata Kopf 
VR12 Computertomographie (CT), Spezialver-

fahren 
Neuronavigation, in Zusammenarbeit mit 
der Klinikum für Radiologie und Neurora-
diologie 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), 
Spezialverfahren 

Neuronavigation, in Zusammenarbeit mit 
der Klinikum für Radiologie und Neurora-
diologie 

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren Neuronavigation, in Zusammenarbeit mit 
der Klinikum für Radiologie und Neurora-
diologie 

Tabelle B-8.2 Neurochirurgische Klinik: Medizinische Leistungsangebote der  

Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-8.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-8.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-8.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

927 

B-8.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 
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B-8.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

M51.2 237 
M48.0 140 
S06.0 74 
M50.2 54 
I62.0 46 
S06.5 36 
S06.6 33 
M51.1 32 
D32.0 19 
M54.4 16 
M43.1 15 
S06.2 13 
M50.1 8 
M54.5 8 
S02.0 8 
C71.2 7 
M71.3 7 
I61.0 6 
T85.0 6 
C71.1 5 
C79.3 5 
I61.4 5 
T84.2 5 
C71.0 4 
D18.0 4 
G91.2 4 
G91.8 4 
M54.8 4 
S00.0 4 
S00.8 4 
S06.4 4 
D33.0 <4 
D36.1 <4 
G93.0 <4 
G96.1 <4 
I61.5 <4 
I63.5 <4 
I67.1 <4 
M46.4 <4 
M47.2 <4 
M47.8 <4 
S06.3 <4 
C71.8 <4 
C71.9 <4 
D35.2 <4 
D43.2 <4 
D43.4 <4 
G06.1 <4 
G08 <4 
G91.0 <4 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

I60.9 <4 
I61.1 <4 
M43.0 <4 
M46.5 <4 
M50.0 <4 
M51.8 <4 
M54.2 <4 
S06.8 <4 
S32.0 <4 
C71.3 <4 
C71.4 <4 
C71.5 <4 
C71.7 <4 
C79.4 <4 
C79.8 <4 
D16.4 <4 
D16.6 <4 
D32.1 <4 
D32.9 <4 
D43.0 <4 
D48.1 <4 
G40.2 <4 
G40.6 <4 
G96.0 <4 
G97.8 <4 
H81.1 <4 
I60.8 <4 
I61.8 <4 
I63.4 <4 
I63.8 <4 
I64 <4 
M19.0 <4 
M47.1 <4 
M51.3 <4 
M53.1 <4 
M53.8 <4 
M70.2 <4 
R26.8 <4 
R43.2 <4 
S02.2 <4 
S02.4 <4 
S14.1 <4 
S30.0 <4 
S30.1 <4 
S34.0 <4 
S42.0 <4 
S52.1 <4 
T81.0 <4 
T81.4 <4 
T81.8 <4 

Tabelle B-8.5 Neurochirurgische Klinik: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-8.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

3-200 853 
5-984 563 
5-032.00 315 
5-831.0 297 
5-032.30 240 
3-203 213 
5-832.4 138 
5-839.60 106 
1-207.0 93 
3-802 93 
3-823 91 
5-831.2 78 
8-931.0 78 
8-980.0 77 
5-032.10 70 
5-010.2 64 
5-032.01 64 
5-013.1 58 
3-220 52 
5-83b.70 50 
3-228 48 
3-820 45 
5-839.61 44 
5-836.51 43 
5-900.04 43 
3-222 42 
5-83b.71 42 
3-225 40 
5-032.31 40 
5-010.00 39 
5-030.70 39 
5-836.50 38 
5-030.71 37 
5-831.7 37 
5-988 36 
1-206 34 
3-223 34 
8-800.c0 31 
3-221 26 
1-205 25 
3-226 25 
3-227 25 
5-015.0 23 
3-24x 22 
5-032.20 22 
5-022.00 19 
8-980.10 19 
5-021.0 18 
3-800 17 
5-030.x 17 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-831.1 17 
5-831.6 17 
1-208.2 16 
5-030.30 15 
5-83b.50 15 
5-013.0 14 
5-836.30 14 
8-914.12 14 
3-206 13 
5-010.03 13 
5-032.11 13 
8-930 13 
5-015.3 11 
8-980.20 11 
5-010.01 10 
5-013.4 10 
5-036.8 10 
8-981.0 10 
3-205 9 
3-207 9 
3-705.1 9 
5-032.02 9 
5-839.0 9 
8-701 9 
8-831.0 9 
8-900 9 
1-208.1 8 
5-010.14 8 
5-024.2 8 
5-311.1 8 
5-431.2 8 
5-836.53 8 
5-839.62 8 
5-83b.72 8 
8-151.4 8 
8-550.1 8 
9-200.0 8 
1-510.0 7 
1-632 7 
3-600 7 
3-601 7 
3-602 7 
5-015.1 7 
5-896.1a 7 
8-810.1 7 
8-917.11 7 
3-808 6 
5-015.4 6 
5-020.2 6 
5-023.10 6 

Tabelle B-8.6 Neurochirurgische Klinik: Prozeduren nach OPS 
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B-8.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM11 
Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Neurochirurgi-
sche Sprech-
stunde 

VC00 Diagnostik und Opera-
tionsplanung prästati-
onärer Patienten 

 

AM07 
Privatambulanz 

Privatsprech-
stunde Prof. Dr. 
med. Werner 
Dittmann 

VC00 Persönliche Untersu-
chung Beratung und 
weitere Diagnostik 
durch Prof. Dr. med. 
Werner Dittmann 

 

Tabelle B-8.7 Neurochirurgische Klinik: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-8.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-208.2 <4 
5-836.3 <4 
5-836.5 <4 

Tabelle B-8.8 Neurochirurgische Klinik: Ambulante Operationen: Prozeduren nach OPS 

B-8.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-8.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-8.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-8.10  Personelle Ausstattung 

B-8.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

13,3 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 7,3 Vollkräfte  

Tabelle B-8.10.1 Neurochirurgische Klinik: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-8.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ41 Neurochirurgie  

Tabelle B-8.10.1.2 Neurochirurgische Klinik: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-8.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF15 Intensivmedizin  

Tabelle B-8.10.1.3 Neurochirurgische Klinik: Zusatzweiterbildungen 
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B-8.10.2 Pflegepersonal 
Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

36,3 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-8.10.2 Neurochirurgische Klinik: Pflegepersonal 
 
B-8.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  
PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-

onseinheiten 
 

Tabelle B-8.10.2.2 Neurochirurgische Klinik: Fachweiterbildungen 
 
B-8.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP18 Dekubitusmanagement  
ZP08 Kinästhetik  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-8.10.2.3 Neurochirurgische Klinik: Zusatzqualifikationen 

B-8.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-8.10.3 Neurochirurgische Klinik: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-9  Klinik für Urologie und Kinderurologie (2200) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Johannes Weißmüller (Facharzt für Urologie, Spezielle Urologische Chirurgie, Rönt-

gendiagnostik Harntrakt) 

B-9.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3071 
Fax: 06021/32-3080 
johannes.weissmueller@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-9.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VG16 Urogynäkologie Im Rahmen der interdisziplinären Zusam-
menarbeit 

VR02 Native Sonographie  
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  
VR04 Duplexsonographie  
VR06 Endosonographie  
VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfah-

ren (Mammographie) 
Röntgendiagnostik des Harntrakts 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selb-
ständige Leistung 

 

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmit-
telverfahren 

Pyeloureterographie 
( Miktions- ) Cysturethrographie 
Retrograde Urethrographie 
( Pharmako- ) Cavernosographie 

VR14 Optische laserbasierte Verfahren Laserlithotripsie 
Destruktion von Urotheltumoren 

VR16 Phlebographie Vena spermatica - Phlebographie 
VR21 Sondenmessungen und Inkorporations-

messungen 
Blasen- und Schließmuskel -
Druckmessungen 

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  
VR41 Interventionelle Radiologie  
VR42 Kinderradiologie  
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere und des Ureters 
 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Harnsystems 

 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der männlichen Genitalorgane 

 

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Urogenitalsystems 

 

VU08 Kinderurologie Die Hauptdiagnosen hierzu finden sich 
unter der Klinik für Kinder- und Jugend-
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

medizin 
VU09 Neuro-Urologie  
VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, 

Harnwegen und Harnblase 
Inklusive Spinkterprothetik und Bandim-
plantationen bei Harninkontinenz 

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Opera-
tionen 

 

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operati-
onen 

 

VU13 Tumorchirurgie  
VU14 Spezialsprechstunde  
VU18 Schmerztherapie  
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiag-

nostik 
 

VG16 Urogynäkologie Im Rahmen der interdisziplinären Zusam-
menarbeit 

Tabelle B-9.2 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Medizinische Leistungsangebote  

der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-9.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-9.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-9.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

2030 

B-9.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 

B-9.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

N20.1 281 
C61 184 
N20.0 168 
N40 156 
C67.8 147 
N39.0 123 
N45.9 65 
C64 39 
N13.5 35 
R31 35 
N35.8 32 
N12 29 
N20.2 26 
N30.1 25 
N30.0 23 
C67.9 21 
A41.5 18 
N10 18 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

C67.0 17 
C67.2 17 
D29.1 16 
C66 15 
N13.3 15 
N23 15 
N39.3 15 
N32.0 13 
N44.0 13 
N41.0 12 
T81.0 12 
C65 10 
N13.6 10 
N32.8 10 
N35.9 10 
N42.8 10 
D30.0 8 
N13.2 8 
N20.9 8 
N21.0 8 
N28.1 8 
N43.2 8 
S37.0 8 
T83.5 8 
D68.3 7 
N28.8 7 
N43.3 7 
N45.0 7 
N47 7 
N99.1 7 
R39.1 7 
N30.8 6 
N43.4 6 
R10.4 6 
T83.1 6 
C67.3 5 
C67.5 5 
C67.6 5 
E86 5 
N30.2 5 
N30.4 5 
N49.2 5 
A41.9 4 
C62.1 4 
D30.3 4 
I86.1 4 
N13.0 4 
N48.8 4 
N82.0 4 
R33 4 
B99 <4 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

C62.0 <4 
C79.1 <4 
C79.5 <4 
D35.0 <4 
D41.0 <4 
I89.8 <4 
L72.1 <4 
N13.1 <4 
N32.3 <4 
N39.8 <4 
N41.9 <4 
N50.8 <4 
N99.8 <4 
R10.2 <4 
R10.3 <4 
T83.0 <4 
A09.9 <4 
C18.7 <4 
C20 <4 
C56 <4 
C67.1 <4 
C67.4 <4 
C83.3 <4 
D29.2 <4 
D40.0 <4 
D41.4 <4 
D44.1 <4 
F98.0 <4 
K43.9 <4 
L02.2 <4 
N13.9 <4 

Tabelle B-9.5 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-9.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

3-13d.0 292 
8-137.00 290 
1-661 248 
5-573.40 228 
3-13d.5 216 
3-207 201 
5-601.0 176 
3-225 118 
1-465.8 99 
5-585.1 96 
8-137.10 93 
8-800.c0 93 
3-992 84 
5-624.4 67 
5-601.1 64 
1-665 58 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-572.1 58 
8-110.2 55 
8-137.2 55 
5-562.8 52 
3-200 51 
3-222 50 
5-640.2 49 
5-562.4 48 
5-562.5 48 
3-13e 44 
5-573.1 42 
5-573.41 39 
3-705.0 38 
8-650 37 
3-706.1 36 
8-522.d1 35 
8-931.0 35 
5-550.1 31 
5-581.0 31 
1-460.2 28 
5-604.02 26 
3-993 25 
1-660 24 
5-98b 24 
1-463.1 23 
1-465.1 23 
5-570.0 22 
3-13d.6 21 
5-553.00 21 
9-200.0 21 
5-570.4 20 
5-631.2 20 
5-629.x 19 
8-110.1 19 
8-800.c1 19 
8-831.0 19 
8-980.0 19 
5-611 18 
8-910 18 
1-460.1 17 
8-542.11 17 
8-919 17 
5-640.5 16 
8-133.0 16 
3-203 15 
5-622.0 15 
5-622.5 13 
5-624.5 13 
5-932.00 13 
8-810.0 13 
8-810.1 13 



B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/ Fachabteilungen 

 

Seite 104 Qualitätsbericht 2012 

OPS Ziffer Fallzahl 

3-13f 12 
3-202 12 
5-554.41 12 
5-640.3 12 
5-585.0 11 
1-334.0 10 
5-576.20 10 
5-604.12 10 
1-632 9 
3-825 9 
5-554.40 9 
5-561.5 9 
5-609.0 9 
8-139.0 9 
1-207.0 8 
1-336 8 
1-440.a 8 
1-460.0 8 
1-693.1 8 
3-823 8 
5-573.0 8 
5-630.5 8 
6-002.h1 8 
8-900 8 
8-930 8 
1-565 7 
3-82a 7 
5-380.97 7 
5-581.1 7 
5-631.1 7 
6-002.h2 7 
8-137.03 7 
8-138.0 7 

Tabelle B-9.6 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Prozeduren nach OPS 

B-9.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM07 
Privatambulanz 

Urologische Pri-
vatambulanz 

VU00 Diagnose und Thera-
pie aller urologi-
schen und Kinder-
urologi-schen Er-
krankungen 

 

AM11 
Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Urologische Am-
bulanz 

VU00 Diagnostik und The-
rapie-/OP-Planung 
im Vorfeld der statio-
nären Aufnahme, 
spezielle Nachbe-
handlungen 

Zentrale Not-
fallambulanz 
(24h) 
Prostatakrebs-
sprechstunde 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

VU06 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der männlichen 
Genitalorgane 

VU14 Spezialsprechstunde 

Tabelle B-9.7 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-9.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

8-110.2 46 
8-137.2 33 
8-137.1 29 
5-640.2 22 
5-630.0 14 
3-13E 12 
8-137.0 7 
1-460.5 6 
8-110.1 6 
8-133.0 6 
5-572.1 5 
5-611 4 
8-522.D1 4 
1-336 <4 
5-636.2 <4 
5-640.3 <4 
8-542.1 <4 
1-334.0 <4 
1-334.X <4 
1-334.1 <4 
1-334.Y <4 
1-463.1 <4 
3-13D.5 <4 
5-582.1 <4 
5-585.1 <4 
5-612.0 <4 
5-624.4 <4 
5-624.5 <4 
5-630.5 <4 
5-631.0 <4 
5-631.1 <4 
6-002.H2 <4 

Tabelle B-9.8 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Ambulante Operationen:  

Prozeduren nach OPS 

B-9.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-9.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 
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B-9.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-9.10  Personelle Ausstattung 

B-9.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

11,3 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 4,8 Vollkräfte  

Tabelle B-9.10.1 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-9.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ60 Urologie  

Tabelle B-9.10.1.2 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-9.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie  
ZF38 Röntgendiagnostik - fachgebunden 

- 
Spezielle Urologische Chirurgie und Rönt-
gendiagnostik des Harntrakts 

Tabelle B-9.10.1.3 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Zusatzweiterbildungen 

B-9.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

15,6 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-9.10.2 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Pflegepersonal 
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B-9.10.2.2 Fachweiterbildungen 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

Tabelle B-9.10.2.2 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Fachweiterbildungen 
 
B-9.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP02 Bobath  
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP08 Kinästhetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-9.10.2.3 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Zusatzqualifikationen 

B-9.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-9.10.3 Klinik für Urologie und Kinderurologie: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-10  Frauenklinik (2400) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Dr. h. c. Alexander T. Teichmann 

B-10.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-4181 
Fax: 06021/32-4183 
alexander.teichmann@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-10.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen 
Tumoren der Brustdrüse 

 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen 
Tumoren der Brustdrüse 

 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Erkrankungen der Brustdrüse 

 

VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie  
VG05 Endoskopische Operationen  
VG06 Gynäkologische Chirurgie  
VG07 Inkontinenzchirurgie  
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren 
 

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie  
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften  
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Ge-
burt und des Wochenbettes 

 

VG12 Geburtshilfliche Operationen  
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündli-

chen Krankheiten der weiblichen Be-
ckenorgane 

 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtent-
zündlichen Krankheiten des weiblichen 
Genitaltraktes 

 

VG15 Spezialsprechstunde Sprechstunde für Pränatale Diagnostik 
und Geburtshilfe 
 
Thrombophilie-Sprechstunde (wiederholte 
Fehlgeburten, Schwangerschaftskompli-
kationen) 
Risikoschwangerensprechstunde 
 
Senkungs- und Kontinenzsprechstunde  
(Diagnostik und Therapie der weiblichen 
Harninkontinenz sowie aller Krankheitsbil-
der, die mit einer Verlagerung des weibli-
chen Genitales einhergehen) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VG16 Urogynäkologie  
VG00 Thrombophilie Sprechstunde wiederholte Fehlgeburten, Schwanger-

schaftskomplikationen 
VG16 Urogynäkologie  

Tabelle B-10.2 Frauenklinik: Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/  

Fachabteilung 

B-10.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-10.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-10.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

4707 

B-10.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 

B-10.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

Z38.0 760 
O42.0 360 
O26.8 178 
O68.0 131 
C50.4 116 
O34.3 116 
N83.2 84 
O48 78 
O34.2 77 
P20.1 75 
O70.0 61 
O20.8 60 
D25.1 58 
O60.0 54 
O41.0 52 
O36.3 48 
O80 48 
D24 47 
C56 45 
O68.1 43 
C50.1 39 
C50.2 39 
O32.1 39 
O46.8 39 
D27 35 
O36.5 35 
O60.1 35 
O68.2 34 
C53.1 32 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

C50.9 31 
C54.1 31 
O21.0 31 
O70.1 31 
T85.8 30 
C50.8 29 
O02.1 29 
D05.1 28 
O82 28 
D25.0 27 
O24.4 25 
P07.3 25 
C50.3 23 
C50.5 22 
N70.0 22 
O14.0 22 
O44.1 22 
P05.0 22 
D70.1 20 
O62.4 20 
N80.3 19 
R10.3 19 
O03.4 18 
O71.4 18 
N83.8 17 
O99.8 17 
N81.2 16 
O61.0 16 
O98.8 16 
O63.1 15 
C53.0 14 
O62.2 14 
O99.6 14 
P21.1 14 
D25.2 13 
N81.1 13 
O47.0 13 
O71.8 13 
P59.9 13 
K66.0 12 
O12.1 12 
O63.0 12 
O99.5 12 
T81.4 12 
N60.1 11 
N83.0 11 
N83.1 11 
N87.2 11 
O14.2 11 
O21.1 11 
O23.1 11 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

T81.0 11 
Z38.3 11 
N39.3 10 
N80.0 10 
N81.9 10 
O13 10 
O20.0 10 
O42.1 10 
P81.8 10 
R10.4 10 
T81.8 10 
T85.4 10 
N61 9 
N92.0 9 
O00.1 9 
O00.8 9 
O42.9 9 
P08.0 9 
P08.1 9 
R87.6 9 

Tabelle B-10.5 Frauenklinik: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-10.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

9-261 1233 
9-262.0 895 
1-208.8 889 
5-740.1 452 
1-672 259 
8-910 227 
3-709.0 224 
9-260 221 
9-262.1 204 
3-100.0 194 
5-758.3 191 
3-705.0 189 
5-738.0 188 
5-749.0 165 
5-730 162 
5-740.0 154 
5-758.2 136 
5-690.0 134 
3-225 126 
5-401.11 124 
1-471.2 108 
5-728.0 96 
5-758.4 95 
5-870.a0 95 
8-800.c0 95 
3-100.1 80 
8-522.d1 76 
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OPS Ziffer Fallzahl 

1-208.1 75 
5-469.21 74 
5-756.1 74 
1-992.1 71 
1-694 68 
5-683.01 68 
3-827 65 
5-653.32 65 
5-651.92 64 
5-870.90 62 
5-469.20 61 
5-671.0 61 
3-222 56 
5-399.5 53 
3-207 51 
1-661 45 
5-569.30 42 
5-653.30 42 
5-657.62 42 
3-200 35 
5-690.1 35 
5-756.0 35 
9-280.0 34 
5-872.1 32 
8-930 32 
5-593.20 31 
8-542.11 29 
8-931.0 29 
5-932.00 28 
1-559.4 27 
5-683.00 27 
1-501 26 
5-704.01 26 
5-870.a1 25 
8-137.00 25 
5-651.x2 23 
5-683.x1 23 
5-704.10 23 
5-667.1 22 
8-010.3 21 
1-100 20 
5-683.20 20 
5-704.00 20 
5-889.20 20 
5-932.0x 20 
8-542.12 19 
5-870.91 18 
5-872.0 18 
1-654.1 17 
1-992.0 17 
5-657.60 17 
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OPS Ziffer Fallzahl 

5-889.40 17 
8-810.1 17 
8-854.2 17 
8-900 17 
5-916.a0 16 
8-980.0 16 
1-442.0 15 
5-541.2 15 
5-543.2 15 
8-831.0 15 
5-402.12 14 
5-685.3 14 
5-702.1 14 
9-280.1 14 
3-800 13 
3-820 13 
5-661.65 13 
5-758.5 13 
8-810.0 13 
3-203 12 
3-82a 12 
5-651.b2 12 

Tabelle B-10.6 Frauenklinik: Prozeduren nach OPS 

B-10.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM11 
Vor- und nachstatio-
näre Leistungen nach 
§ 115a SGB V 

Brustsprechstun-
de 

VG00 Diagnostik sowie Ope-
rations- und Therapie-
planung bei prästatio-
nären Patientinnen mit 
Erkrankungen oder 
Veränderungen der 
Brust oder bei bereits 
bekannter Brustkrebs-
erkrankung 

 

AM07 
Privatambulanz 

Privatsprech-
stunde  
Prof. Dr. med. A. 
T. Teichmann 

VG01 Diagnostik und Thera-
pie von bösartigen 
Tumoren der Brustdrü-
se 

Sprechstunde für 
Pränataldiagnos-
tik (Degum II) 
und Risiko-
schwangeren-
sprechstunde 
Gynäkologische 
Sprechstunde 
Urogynäkologi-
sche Sprech-
stunde 
Thrombose-

VG02 Diagnostik und Thera-
pie von gutartigen 
Tumoren der Brustdrü-
se 

VG03 Diagnostik und Thera-
pie von sonstigen Er-
krankungen der Brust-
drüse 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

VG08 Diagnostik und Thera-
pie gynäkologischer 
Tumoren 

sprechstunde 

VG09 Pränataldiagnostik 
und -therapie 

VG10 Betreuung von Risiko-
schwangerschaften 

VG11 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
während der Schwan-
gerschaft, der Geburt 
und des Wochenbet-
tes 

VG13 Diagnostik und Thera-
pie von entzündlichen 
Krankheiten der weib-
lichen Beckenorgane 

VG14 Diagnostik und Thera-
pie von nichtentzünd-
lichen Krankheiten des 
weiblichen Genital-
traktes 

VG16 Urogynäkologie 

Tabelle B-10.7 Frauenklinik: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-10.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

5-870.9 95 
6-001.7 48 
5-399.5 42 
5-399.7 42 
5-690.1 40 
1-852 33 
6-002.7 23 
1-473.1 22 
6-002.H2 22 
5-702.2 14 
6-002.H3 14 
5-711.1 13 
6-002.9 10 
5-702.4 8 
8-542.1 5 
5-690.0 4 
1-471.2 <4 
1-502.4 <4 
1-694 <4 
5-653.3 <4 
5-671.0 <4 
5-681.2 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

6-001.F1 <4 
6-002.H1 <4 
1-472.0 <4 
1-632 <4 
1-650.1 <4 
1-661 <4 
3-705.0 <4 
5-401.1 <4 
5-493.2 <4 
5-651.9 <4 
5-663.0 <4 
5-681.6 <4 
5-691 <4 
5-711.2 <4 
5-712.1 <4 
5-758.3 <4 
5-900.1 <4 
5-902.0 <4 
6-002.2 <4 
8-900 <4 

Tabelle B-10.8 Frauenklinik: Ambulante Operationen: Prozeduren nach OPS 

B-10.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-10.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-10.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-10.10  Personelle Ausstattung 

B-10.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

19,9 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 12 Vollkräfte  

Tabelle B-10.10.1 Frauenklinik: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-10.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 

SP Gynäkologische Onkologie 
 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
SP Spezielle Geburtshilfe und Perina-
talmedizin 

 

Tabelle B-10.10.1.2 Frauenklinik: Ärztliche Fachexpertise 
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B-10.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF11 Hämostaseologie  

Tabelle B-10.10.1.3 Frauenklinik: Zusatzweiterbildungen 

B-10.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

25,1 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

8,3 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0,5 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

23 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-10.10.2 Frauenklinik: Pflegepersonal 
 
B-10.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

Tabelle B-10.10.2.2 Frauenklinik: Fachweiterbildungen 
 
B-10.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP02 Bobath  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-10.10.2.3 Frauenklinik: Zusatzqualifikationen 

 



B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/ Fachabteilungen 

 

 Qualitätsbericht 2012 Seite 117 

B-10.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 
Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-10.10.3 Frauenklinik: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-11  Neurologische Klinik mit Stroke Unit (2800) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Rolf Schneider 

B-11.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3051 
Fax: 06021/32-3052 
rolf.schneider@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-11.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen des Sehnervs und der Sehbahn 

 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Augenmuskeln, Störungen der 
Blickbewegungen sowie Akkommodati-
onsstörungen und Refraktionsfehlern 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörun-
gen und Blindheit 

 

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstö-

rungen/Schlafmedizin 
 

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstö-
rungen 

 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 
Kopf-Hals-Bereich 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Venen, der Lymphgefäße und der 
Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovas-
kulären Krankheiten 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumato-
logischen Erkrankungen 

 

VI20 Intensivmedizin  
VI23 Diagnostik und Therapie von angebore-

nen und erworbenen Immundefekter-
krankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen 

 

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen 
und Verhaltensstörungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmun-

erkrankungen 
 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstö-
rungen/Schlafmedizin 

 

VI39 Physikalische Therapie  
VI40 Schmerztherapie  
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovas-

kulären Erkrankungen 
Schlaganfallzentrum mit zertifizierter 
Stroke Unit 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
neurovaskulären Erkrankungen 

Vaskulitiden, Gefäßanomalien 

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündli-
chen ZNS-Erkrankungen 

Multiple Sklerose, ADEM 

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmu-
nologischen Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 1 Mitarbeiter mit Qualifikation „Epilepto-
loge“ 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen 
Erkrankungen des Gehirns 

 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen 
Tumoren des Gehirns 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Hirnhäute 

Liquordiagnostik 

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematro-
phien, die vorwiegend das Zentralnerven-
system betreffen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyra-
midalen Krankheiten und Bewegungsstö-
rungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerati-
ven Krankheiten des Nervensystems 

Demenzen, M. Parkinson, Neuropsycho-
logische Testung 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisie-
renden Krankheiten des Zentralnervensys-
tems 

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Nerven, der Nervenwurzeln und des 
Nervenplexus 

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuro-
pathien und sonstigen Krankheiten des 
peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
im Bereich der neuromuskulären Synapse 
und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler 
Lähmung und sonstigen Lähmungssyn-
dromen 

 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedi-
zin 

 

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen 

2 Mitarbeiter mit Zusatzbezeichnung „Ge-
riatrie“, neuropsychologische Testung 

VN20 Spezialsprechstunde Spezialsprechstunde für Botulinumtoxin 
Füllung intrathekaler Baclofen- und Mor-
phin-Pumpen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VN22 Schlafmedizin  
VN23 Schmerztherapie  
VN00 Gutachterambulanz von Prof. Dr. R. 

Schneider 
Verkehrstauglichkeitsprüfung nach FEV 

VO02 Diagnostik und Therapie von System-
krankheiten des Bindegewebes 

 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Muskeln 

 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Weichteilgewebes 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems 
und des Bindegewebes 

 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen 
und Verhaltensstörungen durch psycho-
trope Substanzen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven 
Störungen 

 

VP04 Diagnostik und Therapie von neuroti-
schen, Belastungs- und somatoformen 
Störungen 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltens-
auffälligkeiten mit körperlichen Störungen 
und Faktoren 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlich-
keits- und Verhaltensstörungen 

 

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsy-
chiatrischen Störungen 

 

VU09 Neuro-Urologie  

Tabelle B-11.2 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Medizinische Leistungsangebote der  

Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-11.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-11.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-11.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

2370 

B-11.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 
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B-11.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

I63.5 398 
G45.1 176 
G45.8 148 
G45.0 135 
G40.2 116 
R42 69 
G40.6 59 
I63.4 57 
H81.2 51 
G40.5 39 
M51.2 38 
R20.1 34 
G45.4 33 
H81.1 33 
R51 32 
I61.0 31 
G51.0 24 
G20.0 23 
G41.2 19 
G45.9 19 
M54.5 19 
M48.0 18 
M54.4 18 
G62.8 16 
F03 14 
G40.8 14 
G43.1 14 
I61.1 13 
R20.2 13 
R55 13 
G35.1 12 
M54.2 12 
G40.3 11 
G62.9 11 
I63.0 11 
F45.0 10 
D43.0 9 
G12.2 9 
G35.0 9 
E86 8 
G20.1 8 
G30.1 8 
G35.3 8 
G40.1 8 
G61.0 8 
G70.0 8 
R41.0 8 
F10.0 7 
G44.2 7 
I61.3 7 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

M31.6 7 
N39.0 7 
R20.8 7 
R26.8 7 
A69.2 6 
E11.4 6 
G91.2 6 
H46 6 
H53.8 6 
I61.5 6 
I63.3 6 
A87.9 5 
G04.9 5 
G35.2 5 
G62.1 5 
G81.0 5 
G97.1 5 
I95.1 5 
M50.2 5 
A84.1 4 
A87.8 4 
F44.5 4 
G03.9 4 
G41.0 4 
G41.8 4 
G43.0 4 
G50.0 4 
G72.9 4 
H49.2 4 
I50.1 4 
I63.1 4 
M54.1 4 
B99 <4 
C79.3 <4 
E87.1 <4 
E87.6 <4 
G35.9 <4 
G56.0 <4 
G61.8 <4 
G93.4 <4 
H49.0 <4 
H49.1 <4 
I61.2 <4 
I62.0 <4 
I65.2 <4 
I67.7 <4 
M35.3 <4 
M46.4 <4 
M79.6 <4 
B00.4 <4 

Tabelle B-11.5 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-11.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

3-200 2800 
1-207.0 1217 
1-206 905 
3-800 848 
8-981.0 833 
3-228 421 
1-204.2 414 
3-24x 411 
3-820 368 
8-981.1 341 
1-208.1 260 
1-208.2 243 
3-802 235 
3-203 223 
1-208.4 204 
3-052 196 
3-823 161 
8-980.0 145 
1-208.6 132 
8-931.0 126 
3-808 120 
3-222 94 
3-225 84 
8-854.2 79 
1-632 76 
8-550.1 71 
3-828 67 
1-205 55 
9-200.0 49 
8-020.8 46 
1-440.a 39 
8-980.10 36 
3-220 31 
8-930 31 
1-207.1 29 
8-800.c0 28 
8-701 27 
9-200.1 27 
3-207 25 
5-393.9 25 
5-381.02 24 
3-600 22 
3-601 22 
3-602 22 
8-900 22 
5-431.2 20 
3-202 18 
3-701 15 
3-993 15 
5-930.4 15 
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OPS Ziffer Fallzahl 

3-206 13 
3-705.1 13 
8-831.0 13 
3-130 12 
1-502.6 11 
8-980.20 11 
1-650.2 10 
3-720.10 9 
3-720.1x 9 
5-984 9 
8-925.01 9 
9-200.5 9 
8-980.21 8 
3-205 7 
3-226 7 
1-513.9 6 
3-705.0 6 
3-821 6 
3-826 6 
8-550.0 6 
8-640.0 6 
8-980.11 6 
3-223 5 
3-608 5 
3-730 5 
3-82a 5 
8-771 5 
8-836.70 5 
3-614 4 
3-720.11 4 
3-825 4 
5-022.00 4 
8-810.1 4 
9-200.6 4 
1-444.6 <4 
1-587.0 <4 
1-650.0 <4 
3-100.0 <4 
3-221 <4 
5-010.00 <4 
5-010.2 <4 
5-013.1 <4 
5-311.1 <4 
5-395.02 <4 
5-449.e3 <4 
8-144.2 <4 
8-810.0 <4 
8-810.wd <4 
8-810.wf <4 
8-980.30 <4 

Tabelle B-11.6 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Prozeduren nach OPS 
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B-11.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM07 
Privatambulanz 

Gutachtenam-
bulanz Prof. Dr. 
R. Schneider 

VN00 Neurologische Fach-
gutachten 

 

AM07 
Privatambulanz 

Privatsprech-
stunde Prof. Dr. 
R. Schneider 

VN01 Diagnostik und Thera-
pie von zerebrovasku-
lären Erkrankungen 

Neurologische 
ambulante Bera-
tung und Diag-
nostik VN02 Diagnostik und Thera-

pie von sonstigen neu-
rovaskulären Erkran-
kungen 

VN03 Diagnostik und Thera-
pie von entzündlichen 
ZNS-Erkrankungen 

VN04 Diagnostik und Thera-
pie von neuroimmuno-
logischen Erkrankun-
gen 

VN05 Diagnostik und Thera-
pie von Anfallsleiden 

VN06 Diagnostik und Thera-
pie von malignen Er-
krankungen des Ge-
hirns 

VN07 Diagnostik und Thera-
pie von gutartigen 
Tumoren des Gehirns 

VN08 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Hirnhäute 

VN10 Diagnostik und Thera-
pie von Systematro-
phien, die vorwiegend 
das Zentralnervensys-
tem betreffen 

VN11 Diagnostik und Thera-
pie von extrapyrami-
dalen Krankheiten und 
Bewegungsstörungen 

VN12 Diagnostik und Thera-
pie von degenerativen 
Krankheiten des Ner-
vensystems 

VN13 Diagnostik und Thera-
pie von demyelinisie-
renden Krankheiten 
des Zentralnervensys-
tems 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. 

der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

VN14 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
der Nerven, der Ner-
venwurzeln und des 
Nervenplexus 

VN15 Diagnostik und Thera-
pie von Polyneuropa-
thien und sonstigen 
Krankheiten des peri-
pheren Nervensystems 

VN16 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
im Bereich der neuro-
muskulären Synapse 
und des Muskels 

VN17 Diagnostik und Thera-
pie von zerebraler 
Lähmung und sonsti-
gen Lähmungssyn-
dromen 

VN19 Diagnostik und Thera-
pie von geriatrischen 
Erkrankungen 

Tabelle B-11.7 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-11.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-208.2 4 
1-206 <4 
1-502.6 <4 
1-207.1 <4 

Tabelle B-11.8 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Ambulante Operationen:  

Prozeduren nach OPS 

B-11.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-11.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-11.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 
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B-11.10  Personelle Ausstattung 

B-11.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

18,8 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 6 Vollkräfte  

Tabelle B-11.10.1 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-11.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ63 Allgemeinmedizin  
AQ42 Neurologie  

Tabelle B-11.10.1.2 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-11.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF15 Intensivmedizin  
ZF28 Notfallmedizin  

Tabelle B-11.10.1.3 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Zusatzweiterbildungen 

B-11.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

30,7 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

2,0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-11.10.2 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Pflegepersonal 
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B-11.10.2.2 Fachweiterbildungen 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

Tabelle B-11.10.2.2 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Fachweiterbildungen 
 
B-11.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP02 Bobath  
ZP06 Ernährungsmanagement  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-11.10.2.3 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Zusatzqualifikationen 

B-11.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-11.10.3 Neurologische Klinik mit Stroke Unit: Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-12  Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters (3000) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Dr. med. Viktor E. Kacic (MRC Psych) 

B-12.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-3801 
Fax: 06021/32-3802 
viktor.kacic@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-12.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substan-
zen 

 

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schi-
zotypen und wahnhaften Störungen 

 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belas-

tungs- und somatoformen Störungen 
 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffällig-
keiten mit körperlichen Störungen und Faktoren 

 

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 
Verhaltensstörungen 

 

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen  
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörun-

gen 
Diagnostik und Therapie von tief-
greifenden Entwicklungsstörun-
gen 

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und 
emotionalen Störungen mit Beginn in der Kindheit 
und Jugend 

 

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabili-
tation psychischer, psychosomatischer und ent-
wicklungsbedingter Störungen im Säuglings-, Kin-
des- und Jugendalter 

 

Tabelle B-12.2 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-12.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-12.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-12.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

132 
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B-12.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

100 

B-12.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

F90.1 27 
F32.1 23 
F32.2 13 
F90.0 11 
F33.1 7 
F92.8 7 
F32.0 6 
F50.0 5 
F43.1 4 
F43.2 4 
F41.2 <4 
F92.0 <4 
F93.0 <4 
Z03.2 <4 
F33.2 <4 
F50.1 <4 
F91.3 <4 
F20.0 <4 
F40.1 <4 
F60.3 <4 
F84.0 <4 
F84.1 <4 
F91.1 <4 
F94.1 <4 

Tabelle B-12.5 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Hauptdiagnosen nach ICD 

B-12.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

9-654.0 350 
9-655.3 252 
9-654.1 250 
9-655.4 220 
9-664.0 189 
9-655.2 169 
9-655.5 135 
9-665.3 124 
9-665.2 116 
9-655.1 104 
9-654.2 103 
9-664.1 103 
9-671.00 99 
1-207.0 97 
9-983.6 94 
9-665.4 93 
9-664.2 82 
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OPS Ziffer Fallzahl 

9-983.0 72 
9-983.1 60 
9-655.6 59 
9-655.0 53 
9-665.1 51 
9-983.2 51 
9-665.0 44 
9-671.10 37 
9-665.5 35 
9-654.3 34 
9-664.3 26 
9-671.20 23 
9-671.01 21 
9-655.7 16 
9-654.4 15 
9-655.8 11 
9-664.4 10 
9-690.1 9 
9-665.6 8 
9-665.7 7 
9-671.21 7 
9-671.11 6 
9-671.30 6 
9-671.02 5 
9-690.0 5 
1-207.2 <4 
1-904 <4 
1-904.0 <4 
3-806 <4 
9-654.5 <4 
9-655.9 <4 
9-655.a <4 
9-665.8 <4 
9-665.c <4 
9-671.31 <4 
9-690 <4 
3-800 <4 
5-892.09 <4 
5-892.xg <4 
8-310.y <4 
9-654.6 <4 
9-654.7 <4 
9-655.b <4 
9-655.f <4 
9-664.5 <4 
9-665.t <4 
9-670.12 <4 
9-670.20 <4 
9-670.31 <4 
9-671.03 <4 
9-671.04 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

9-671.12 <4 
9-671.13 <4 
9-671.40 <4 

Tabelle B-12.6 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Prozeduren nach OPS 

B-12.7  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

AM04 
Ermächtigung zur am-
bulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. 
§ 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere Untersu-
chungs- und Behand-
lungsmethoden oder 
Kenntnisse von Kran-
kenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen) 

Institutsambulanz 
der Klinik für Psy-
chiatrie und Psy-
chotherapie im 
Kindes- und Ju-
gendalter 

VP01 Diagnostik und The-
rapie von psychi-
schen und Verhal-
tensstörungen durch 
psychotrope Sub-
stanzen 

umfassende Kin-
der- und Ju-
gendpsychiatri-
sche Diagnostik 
und Therapie 

VP02 Diagnostik und The-
rapie von Schizo-
phrenie, schizotypen 
und wahnhaften Stö-
rungen 

VP03 Diagnostik und The-
rapie von affektiven 
Störungen 

VP04 Diagnostik und The-
rapie von neuroti-
schen, Belastungs- 
und somatoformen 
Störungen 

VP05 Diagnostik und The-
rapie von Verhal-
tensauffälligkeiten 
mit körperlichen Stö-
rungen und Faktoren 

VP06 Diagnostik und The-
rapie von Persönlich-
keits- und Verhal-
tensstörungen 

VP07 Diagnostik und The-
rapie von Intelligenz-
störungen 

VP08 Diagnostik und The-
rapie von Entwick-
lungsstörungen 

VP09 Diagnostik und The-
rapie von Verhal-
tens- und emotiona-
len Störungen mit 
Beginn in der Kind-
heit und Jugend 
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Nr. der Ambulanz 

Art der Ambulanz 

Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. der 

Leis-

tung 

Angebotene Leistun-

gen 

Kommen-

tar/Erläuterunge

n 

VP11 Diagnostik, Behand-
lung, Prävention und 
Rehabilitation psy-
chischer, psychoso-
matischer und ent-
wicklungsbedingter 
Störungen im Säug-
lings-, Kindes- und 
Jugendalter 

VP12 Spezialsprechstunde 

Tabelle B-12.7 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

B-12.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-12.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-12.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-12.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-12.10  Personelle Ausstattung 

B-12.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

9,6 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 2,8 Vollkräfte  

Tabelle B-12.10.1 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Ärzte und Ärztinnen 
 
B-12.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ37 Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie 

 

Tabelle B-12.10.1.2 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Ärztliche Fachexpertise 
 
B-12.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF36 Psychotherapie - fachgebunden -  

Tabelle B-12.10.1.3 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  

Zusatzweiterbildungen 
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B-12.10.2 Pflegepersonal 
Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

2,8 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

17,3 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-12.10.2 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  
Pflegepersonal 

 

B-12.10.2.2 Fachweiterbildungen 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  
PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-

onseinheiten 
 

Tabelle B-12.10.2.2 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  
Fachweiterbildungen 

 

B-12.10.2.3 Zusatzqualifikationen 
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP12 Praxisanleitung  
Tabelle B-12.10.2.3 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  
Zusatzqualifikationen 

B-12.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

12,3 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-12.10.3 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters:  
Hauptdiagnosen nach ICD 
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B-13  Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin (3600) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Bernd Ebeling 

B-13.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-4021 
Fax: 06021/32-4025 
bernd.ebeling@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-13.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VX00 Allgemeinnarkosen und örtliche Betäu-
bungsverfahren 

Allgemein: Balancierte, totale intravenöse 
Anästhesien (TIVA) mit endotrachealen 
Intubationen u. Larynxmasken 
Regional: Kaudal-, Spinal-, Peridural-, 
Kombinierte Spinal-Periduralanästhesien 
Periphere Nervenblockaden: Axilläre u. 
infraklavikuläre Plexus-, Interskalenus-, 
Fußwurzel-, Nervenblockaden 

VX00 Anästhesiologische Intensivmedizin Monitoring: Monitoring aller Vitalfunktio-
nen, Invasives Kreislaufmonitoring (Be-
stimmung des Herzzeitvolumens, PiCCO-
Katheter, A. pulmonalis-Katheter), Neuro-
logisches Monitoring (Evozierte Potentiale, 
EEG), Mikrobiologisches Monitoring 
Therapie: Pharmakologische Kreislaufthe-
rapie, Bronchoskopie 

VX00 Notarztdienst Medizinische und organisatorische Leitung 
des Notarztdienstes; Notarztwagenbeset-
zung mit speziell dafür qualifizierten Not-
ärzten rund um die Uhr zusammen mit 
den Notärzten der Chirurgischen und 
Medizinischen Kliniken 

VX00 Schmerztherapie Kont./diskont. Schmerztherapie, Patien-
tenkontrollierte Schemata 
Komplexe enterale-parenterale 
Schmerzmedikationsschemata 
Invasive Techniken (Peridural-
/Spinalkatheter-Katheter-, Elektrostimula-
tionsverf., periphere Nervenblockaden) 
interventionelle Verf. 
Alternative Verf.: Akupunktur, Homöopa-
tie 

VX00 Anästhesie bei maximalen onkologischen 
Eingriffen 

 

VX00 Anästhesie in der Gefäßchirurgie Aortenchirurgie (Operationen an der A. 
carotis)  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

Neurologisches Monitoring 
VX00 Neurologisches Monitoring  
VX00 Anästhesie in der Abdominal- und Thora-

xchirurgie 
Leber- Pankreas-, Lungenresektionen 

VX00 Versorgung vom polytraumatisierten Pati-
enten 

Traumazentrum 

VX00 Anästhesie bei Patienten mit Schädel-
Hirn-Traumata und Hirntumoren 

 

VX00 Anästhesiologische Versorgung pädiatri-
scher Patienten einschließlich der Opera-
tionen bei Frühgeborenen 

Anästhesiologische Versorgung z. B. bei 
Verschluß Ductus Botalli in Zusammenar-
beit mit den Pädiatern und den Kardiochi-
rurgen 

VX00 Geburtshilfliche Regionalanästhesie Patientenkontrollierte Periduralanästhesie 
(PCEA) rund um die Uhr 

VX00 Spezielle Anästhesietechniken Einlungenventilationen 
Bronchoskopische Intubationen 
Blutsparende Maßnahmen (Cellsaver) 

VX00 Innerklinisches Notfallmanagement Für die operativen Kliniken führt die Klinik 
für Anästhesiologie das primäre Notfall-
management (Reanimationsalarm) durch 

VX00 Schockraum-Management Notfallstraße-Schockraum 
Umfasst die Stabilisierung und Aufrechter-
haltung der Vitalparameter traumatisier-
ter Patienten sowie in interdisziplinärer 
Absprache die Organisation und zeitge-
rechte Umsetzung von Notfalldiagnostik 
und -therapie 

Tabelle B-13.2 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin:  

Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-13.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-13.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-13.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

0 

B-13.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

0 

B-13.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

Es wurden keine Diagnosen nach ICD-10 erstellt. 

B-13.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

8-931.0 99 
8-831.0 40 
8-980.0 32 
3-225 19 
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OPS Ziffer Fallzahl 

8-701 18 
8-176.1 17 
3-222 16 
8-831.2 15 
8-930 15 
8-800.c0 14 
8-144.2 13 
8-810.0 11 
5-541.2 8 
5-541.3 8 
5-545.1 8 
8-144.1 8 
8-810.1 8 
1-620.00 7 
3-200 7 
5-469.20 6 
5-916.a0 6 
8-144.0 6 
8-522.d1 6 
8-176.2 5 
8-706 5 
8-854.2 5 
1-620.01 4 
8-152.1 4 
8-800.c1 4 
8-831.5 4 
8-932 4 
8-980.10 4 
1-654.1 <4 
3-220 <4 
3-221 <4 
5-340.0 <4 
5-455.41 <4 
5-545.0 <4 
5-896.1b <4 
5-896.1c <4 
5-98c.0 <4 
8-390.1 <4 
8-910 <4 
8-919 <4 
8-980.20 <4 
8-980.30 <4 
8-987.12 <4 
1-632 <4 
1-650.1 <4 
1-694 <4 
3-13c.1 <4 
3-207 <4 
3-223 <4 
3-226 <4 
3-227 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

3-228 <4 
5-311.1 <4 
5-454.20 <4 
5-460.50 <4 
5-512.2 <4 
5-512.4 <4 
5-516.0 <4 
5-521.0 <4 
5-541.0 <4 
5-541.4 <4 
5-572.1 <4 
5-590.51 <4 
5-896.y <4 
5-900.1b <4 
6-003.kb <4 
6-003.ke <4 
8-810.y <4 
8-980.21 <4 
8-987.13 <4 
1-207.0 <4 
1-442.0 <4 
1-551.0 <4 
1-551.1 <4 
1-556.3 <4 
3-052 <4 
3-604 <4 
3-605 <4 
3-607 <4 
3-825 <4 
3-843 <4 
5-381.00 <4 
5-386.71 <4 
5-388.8x <4 
5-399.2 <4 
5-399.7 <4 
5-402.2 <4 
5-413.00 <4 
5-413.10 <4 
5-429.40 <4 
5-454.10 <4 
5-454.60 <4 
5-455.02 <4 
5-455.42 <4 
5-455.71 <4 
5-455.82 <4 

Tabelle B-13.6 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin: Prozeduren nach OPS 

B-13.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 
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B-13.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-13.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-13.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-13.10  Personelle Ausstattung 

B-13.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

41,8 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 16,6 Vollkräfte  

Tabelle B-13.10.1 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-13.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ01 Anästhesiologie Facharzt für  Anästhesiologie und Operative 
Intensivmedizin 

Tabelle B-13.10.1.2 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin:  

Ärztliche Fachexpertise 
 
B-13.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF15 Intensivmedizin  
ZF28 Notfallmedizin  
ZF30 Palliativmedizin  
ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

Tabelle B-13.10.1.3 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin:  

Zusatzweiterbildungen 

B-13.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

55,3 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

2,1 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

2,0 Vollkräfte Davon 2,0 OP-Helfer 
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Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-13.10.2 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin: Pflegepersonal 
 
B-13.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ04  Intensivpflege und Anästhesie  
PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-

onseinheiten 
 

Tabelle B-13.10.2.2 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin:  

Fachweiterbildungen 
 
B-13.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  

Tabelle B-13.10.2.3 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin:  

Zusatzqualifikationen 

B-13.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-13.10.3 Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin:  

Spezielles therapeutisches Personal 
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B-14  Klinik für Palliativmedizin (3700) 

Name des Chefarztes oder der Chefärztin 
Prof. Dr. Dr. med. Bernd Ebeling; Prof. Dr. med. Wolfgang Fischbach 

B-14.1  Kontaktdaten 

Telefon: 06021/32-4021 
Fax: 06021/32-4025 
bernd.ebeling@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung 
 � Hauptabteilung 
 � Belegabteilung 
 � Gemischte Haupt- und Belegabteilung 
 � Nicht bettenführende Abteilung/ sonstige Organisationseinheit 

B-14.2  Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar/Erläuterungen 

VI38 Palliativmedizin  
VI40 Schmerztherapie  
VN23 Schmerztherapie  
VU18 Schmerztherapie  
VX00 Patienten- und Angehörigenberatung im 

Vorfeld der Aufnahme 
 

VX00 Betreuung Angehöriger "Trauerarbeit"  
VX00 Palliativmedizinische Tagesklinik teilstationäre Behandlung in enger Zu-

sammenarbeit mit niedergelassenen 
Haus-/ Fachärzten zum Erhalt der häusli-
chen Versorgung von Palliativpatienten, 
die keine 24-stündige Krankenhausbe-
treuung brauchen/ wünschen, für die 
aber eine rein ambulante palliativmedizi-
nische Betreuung nicht ausreicht. 

Tabelle B-14.2 Klinik für Palliativmedizin: Medizinische Leistungsangebote der  

Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-14.3  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der Organisationsein-
heit/Fachabteilung 

In dieser Fachabteilung werden keine Aspekte der Barrierefreiheit gesondert aufgeführt. 

B-14.4  Fallzahlen der Organisationseinheit/ Fachabteilung 

B-14.4.1 Vollstationäre Fallzahl 

214 

B-14.4.2 Teilstationäre Fallzahl 

10 
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B-14.5  Hauptdiagnosen nach ICD 

ICD-10 Nummer Fallzahl 

C25.0 14 
C25.2 10 
C34.1 10 
C61 10 
C34.8 9 
C50.8 7 
C56 7 
C67.8 7 
C80.0 7 
C18.7 6 
C22.1 6 
C20 5 
C25.1 4 
C34.3 4 
C71.8 4 
C15.1 <4 
C16.8 <4 
C34.9 <4 
C44.5 <4 
C50.9 <4 
A41.8 <4 
C03.0 <4 
C15.8 <4 
C16.0 <4 
C16.2 <4 
C16.3 <4 
C25.8 <4 
C34.2 <4 
C43.7 <4 
C50.3 <4 
C50.4 <4 
C53.9 <4 
C54.1 <4 
C64 <4 
C67.2 <4 
C73 <4 
C90.0 <4 
C91.1 <4 
B37.7 <4 
C01 <4 
C03.1 <4 
C09.8 <4 
C13.8 <4 
C15.3 <4 
C15.4 <4 
C15.5 <4 
C16.9 <4 
C17.0 <4 
C18.2 <4 
C18.5 <4 
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ICD-10 Nummer Fallzahl 

C18.9 <4 
C22.0 <4 
C24.1 <4 
C25.7 <4 
C32.0 <4 
C32.1 <4 
C41.4 <4 
C43.6 <4 
C49.2 <4 
C50.1 <4 
C50.2 <4 
C50.5 <4 
C53.0 <4 
C54.2 <4 
C65 <4 
C69.3 <4 
C69.6 <4 
C71.1 <4 
C76.0 <4 
C79.5 <4 
C85.1 <4 
C85.9 <4 
C93.1 <4 
D47.4 <4 
F32.8 <4 
G12.2 <4 
G90.3 <4 
I25.5 <4 
I27.9 <4 
I35.8 <4 
I50.0 <4 
I50.1 <4 
I61.0 <4 
I70.2 <4 
J18.8 <4 
J18.9 <4 
J84.1 <4 
J96.0 <4 
K76.7 <4 
K85.0 <4 
N17.9 <4 

Tabelle B-14.5 Klinik für Palliativmedizin: Hauptdiagnosen nach ICD 

B-14.6  Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

OPS Ziffer Fallzahl 

1-774 208 
8-522.d1 99 
8-982.0 74 
8-982.1 64 
8-982.2 33 
8-982.3 32 
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OPS Ziffer Fallzahl 

8-800.c0 28 
8-153 7 
1-632 6 
3-225 6 
8-506 6 
8-522.b1 6 
8-900 6 
3-200 5 
8-98e.0 5 
5-399.5 4 
8-529.8 4 
5-431.2 <4 
9-200.0 <4 
1-654.1 <4 
3-222 <4 
3-820 <4 
5-399.7 <4 
8-138.0 <4 
8-144.1 <4 
8-542.11 <4 
1-206 <4 
1-440.9 <4 
1-440.a <4 
1-665 <4 
3-058 <4 
3-137 <4 
3-13c.1 <4 
3-13d.5 <4 
3-201 <4 
3-202 <4 
3-220 <4 
3-223 <4 
3-705.0 <4 
3-705.1 <4 
3-823 <4 
3-992 <4 
5-429.j1 <4 
5-513.5 <4 
5-98b <4 
6-001.a2 <4 
6-002.72 <4 
6-002.eg <4 
6-003.k4 <4 
6-003.kc <4 
8-137.10 <4 
8-152.1 <4 
8-179.x <4 
8-522.61 <4 
8-800.b1 <4 
8-800.c1 <4 
8-854.2 <4 
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OPS Ziffer Fallzahl 

8-981.0 <4 
9-200.5 <4 

Tabelle B-14.6 Klinik für Palliativmedizin: Prozeduren nach OPS 

B-14.8  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Es wurden keine Prozeduren nach OPS erstellt. 

B-14.9  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

B-14.10.1 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-14.10.2 Stationäre BG-Zulassung 

� Vorhanden � Nicht vorhanden 

B-14.10  Personelle Ausstattung 

B-14.10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Beleg-
ärzte und Belegärztinnen) 

1,5 Vollkräfte  

...davon Fachärzte und Fachärztinnen 0,5 Vollkräfte  

Tabelle B-14.10.1 Klinik für Palliativmedizin: Ärzte und Ärztinnen 
 
B-14.10.1.2 Ärztliche Fachexpertise 

Nr. Facharztbezeichnung Kommentar/Erläuterungen 

AQ01 Anästhesiologie Facharzt für  Anästhesiologie und Operative 
Intensivmedizin 

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroentero-
logie 

 

Tabelle B-14.10.1.2 Klinik für Palliativmedizin: Ärztliche Fachexpertise 
 
B-14.10.1.3 Zusatzweiterbildungen 

Nr. Zusatzweiterbildung Kommentar/Erläuterungen 

ZF28 Notfallmedizin  
ZF30 Palliativmedizin  
ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

Tabelle B-14.10.1.3 Klinik für Palliativmedizin: Zusatzweiterbildungen 

B-14.10.2 Pflegepersonal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Ge-
sundheits- und Krankenpflegerinnen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

10 Vollkräfte  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
(Dreijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Dreijähri-
ge Ausbildung) 

0 Vollkräfte  
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Bezeichnung Anzahl Kommentar/Erläuterungen 

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 
(Zweijährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelfe-
rinnen (Einjährige Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (ab 200 
Stunden Basiskurs) 

0,5 Vollkräfte Davon 0,5 als Haushaltshil-
fe 

Entbindungspfleger und Hebammen (Dreijäh-
rige Ausbildung) 

0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und Opera-
tionstechnische Assistentinnen (Dreijährige 
Ausbildung) 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-14.10.2 Klinik für Palliativmedizin: Pflegepersonal 
 
B-14.10.2.2 Fachweiterbildungen 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Ab-

schluss 

Kommentar/Erläuterungen 

PQ05  Leitung von Stationen oder Funkti-
onseinheiten 

 

Tabelle B-14.10.2.2 Klinik für Palliativmedizin: Fachweiterbildungen 
 
B-14.10.2.3 Zusatzqualifikationen 

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar/Erläuterungen 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP02 Bobath  
ZP08 Kinästhetik  
ZP20 Palliative Care  
ZP12 Praxisanleitung  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP19 Sturzmanagement  

Tabelle B-14.10.2.3 Klinik für Palliativmedizin: Zusatzqualifikationen 

B-14.10.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Bezeichnung Anzahl Kommentar 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutinnen 

0 Vollkräfte  

Psychologische Psychotherapeuten und Psy-
chologische Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte  

Diplom-Psychologen und Diplom-
Psychologinnen 

0 Vollkräfte  

Klinische Neuropsychologen und klinische 
Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte  

Tabelle B-14.10.3 Klinik für Palliativmedizin:Spezielles therapeutisches Personal 
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C  QUALITÄTSSICHERUNG 

C-1  Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach  
§ 137 SGB V (BQS-Verfahren) 

Die Daten für C-1 werden direkt an die Annahmestelle übergeben und werden hier nicht mehr 
aufgeführt. 

C-2  Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung  
vereinbart 

C-3  Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V 

DMP Kommentar/Erläuterungen 

Brustkrebs  

Tabelle C-3: Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen  

(DMP) nach § 137f SGB V 

C-4  Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden  
Qualitätssicherung 

C-4.1  LB 1: Studien auf dem Gebiet der Herzkreislauferkrankungen 

C-4.1 Leistungsbereich 
 MEDIZINISCHE KLINIK I – KARDIOLOGIE UND PULMOLOGIE / RHYTHMOLOGIE 
C-4.1 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Studien auf dem Gebiet der Herzkreislauferkrankungen 
C-4.1 Ergebnis 
 - 
C-4.1 Vergleichswerte 
 Herzschrittmacher, Implantierbare Defibrillatoren, Resynchronisationstherapie, Elektrophy-

siologie 
C-4.1 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Arbeitsgemeinschaft leitende kardiologische Krankenhausärzte 
 www.alkk.org 

C-4.2  LB 2: Tumordokumentation im Rahmen des Darmzentrums 

C-4.2 Leistungsbereich 
 MEDIZINISCHE KLINIK II / CHIRURGISCHE KLINIK I 
C-4.2 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Tumordokumentation im Rahmen des Darmzentrums 
C-4.2 Ergebnis 
 - 
C-4.2 Messzeitraum 
 Kontinuierlich 
C-4.2 Datenerhebung 
 Vorgegebene Kennzahl des Erhebungsbogens Darmzentrum der DKG 
C-4.2 Referenzbereiche 
 Sollwerte sind durch die DKG definiert 
C-4.2 Vergleichswerte 
 DKG Benchmark Darmzentrum 
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C-4.2 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-
toren-Sets mit Evidenzgrundlage 

 www.onkozert.de 
 aktueller Erhebungsbogen Darmzentrum - Kennzahlenteil 

C-4.3  LB 3: Neonatologie - Überleben FG < 1500g 

C-4.3  Leistungsbereich 
 ABTEILUNG FÜR NEONATOLOGIE UND PÄDIATRISCHE INTENSIVMEDIZIN 
C-4.3  Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Neonatologie - Überleben FG < 1500g 
C-4.3  Ergebnis 
 94,50 % 
C-4.3  Messzeitraum 
 5 Jahre 
C-4.3  Datenerhebung 
 BAQ 
C-4.3  Referenzbereiche 
 Level 1 Zentren in Bayern 
C-4.3  Vergleichswerte 
 90,80% 
C-4.3  Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Siehe Homepage 

C-4.4  LB 4: Bayrische Neonatalerhebung 

C-4.4  Leistungsbereich 
 ABTEILUNG FÜR NEONATOLOGIE UND PÄDIATRISCHE INTENSIVMEDIZIN 
C-4.4  Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Bayrische Neonatalerhebung 
C-4.4  Ergebnis 
 - 
C-4.4  Messzeitraum 
 Jährlich 
C-4.4  Datenerhebung 
 Kontinuierlich 
C-4.4  Referenzbereiche 
 Benchmarks; Vergleich mit allen bayrischen Kinderkliniken/ Neonatologien 
C-4.4  Vergleichswerte 
 Fallzahlen, Mortalität, Morbidität 
C-4.4  Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 BAQ 

C-4.5  LB 5: GNN (german neonatal network) 

C-4.5  Leistungsbereich 
 ABTEILUNG FÜR NEONATOLOGIE UND PÄDIATRISCHE INTENSIVMEDIZIN 
C-4.5  Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 GNN (german neonatal network) 
C-4.5  Ergebnis 
 - 
C-4.5  Messzeitraum 
 Halbjährlich 
C-4.5  Datenerhebung 
 Kontinuierlich 
C-4.5  Referenzbereiche 
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 Benchmarks; Alle Studienzentren gemeinsam stellen 20% aller Fälle in Deutschland 
 
C-4.5  Vergleichswerte 
 Fallzahlen, Mortalität, Morbidität, Therapien, Komplikationen, 
C-4.5  Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Universität Lübeck, Prof. Dr. W. Göpel 

C-4.6  LB 6: Bayley II Scales für FG >1500 im Alter v. 24 Monaten 

C-4.6 Leistungsbereich 
 ABTEILUNG FÜR NEONATOLOGIE UND PÄDIATRISCHE INTENSIVMEDIZIN 
C-4.6 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Bayley II Scales für FG >1500 im Alter v. 24 Monaten 
C-4.6 Ergebnis 
 90% normale mentale und motorische Entwicklung (85% Follow up) 
C-4.6 Messzeitraum 
 Jahrgänge 2006 - 2008 (3 Jahrgänge) 
C-4.6 Datenerhebung 
 intern 
C-4.6 Referenzbereiche 
 > 70% angestrebt (Siehe Homepage) 
C-4.6 Vergleichswerte 
 Niedersächsische Follow up Studie, EPICure 
C-4.6 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 www.klinikum-aschaffenburg.de 

C-4.7  LB 7: Qualitätssicherung Kolonkarzinom; Rektumkarzinom; Magenkarzinom, Kardiakar-
zinom, Gastrointestinale Stromatumoren 

C-4.7 Leistungsbereich 
 CHIRURGISCHE KLINIK I – ALLGEMEIN-, VISZERAL- UND GEFÄßCHIRURGIE 
C-4.7 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Qualitätssicherung Kolonkarzinom; Rektumkarzinom; Magenkarzinom, Kardiakarzinom, 

Gastrointestinale Stromatumoren 
C-4.7 Ergebnis 
 - 
C-4.7 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 AN – Institut für Qualitätssicherung an der Otto-von-Guericke Universität Magdeburg 

C-4.8  LB 8: Qualitätsindikatoren zur medizinischen Ergebnisqualität in der Hernienchirurgie: 
Komorbiditäten, Voroperationen, Befundklassifikation, Operationstechnik, verwendete 
Medizinprodukte ... 

C-4.8 Leistungsbereich 
 Qualitätssicherung Hernienchirurgie „Herniamed“ 
C-4.8 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Qualitätsindikatoren zur medizinischen Ergebnisqualität in der Hernienchirurgie: Komorbidi-

täten, Voroperationen, Befundklassifikation, Operationstechnik, verwendete Medizinpro-
dukte ... 

C-4.8 Ergebnis 
 Bewertung der Kennzahlenauswertungen  durch die Fachexperten der CAH 
C-4.8 Messzeitraum 
 Kontinuierliche Erhebung aller Patienten 
C-4.8 Datenerhebung 
 Vorgegebenes Kennzahlenset 
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C-4.8 Rechenregeln 
 Sollwerte sind durch die Fachgesellschaft definiert 
C-4.8 Referenzbereiche 
 - 
C-4.8 Vergleichswerte 
 Vergleich mit allen teilnehmenden Kliniken, Veröffentlichung im Online-Journal Herniamed 
C-4.8 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Herniamed gGmbH , www.herniamed.de 

C-4.9  LB 9: Qualitätssicherung Leistenhernie 

C-4.9 Leistungsbereich 
 CHIRURGISCHE KLINIK I – ALLGEMEIN-, VISZERAL- UND GEFÄßCHIRURGIE 
C-4.9 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Qualitätssicherung Leistenhernie 
C-4.9 Ergebnis 
 - 
C-4.9 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 BQS 

C-4.10  LB 10: TraumaRegisterQM DGU; Überwachung der Versorgungsqualität bei der Schwer-
verletztenversorgung 

C-4.10 Leistungsbereich 
 CHIRURGISCHE KLINIK II – ORTHOPÄDIE, UNFALL-, WIEDERHERSTELLUNGS- UND  

HANDCHIRURGIE 
C-4.10 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 TraumaRegisterQM DGU; Überwachung der Versorgungsqualität bei der Schwerver-

letztenversorgung 
C-4.10 Ergebnis 
 - 
C-4.10 Messzeitraum 
 jährlich 
C-4.10 Datenerhebung 
 kontinuierlich, online 
C-4.10 Referenzbereiche 
 Benchmark, Vergleich Ergebnisse d. lokalen Trauma-Netzwerk DGU mit gesamtem 

TraumaRegisterDGU 
C-4.10 Vergleichswerte 
 Basisdaten: Verletzungsmuster/Therapie, Indikatoren zur Dokumentations-/ Prozessqualität, 

Mortalität 
C-4.10 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Siehe Homepage 

www.dgu-traumanetzwerk.de 

C-4.11  LB 11: Tumordokumentation des Mamma-Karzinom und gynäkologischer Tumore 

C-4.11 Leistungsbereich 
 FRAUENKLINIK – GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE 
C-4.11 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Tumordokumentation des Mamma-Karzinom und gynäkologischer Tumore 
C-4.11 Ergebnis 
 - 
C-4.11 Messzeitraum 
 ab 2006 fortlaufend 
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C-4.11 Datenerhebung 
 Datensätze z. gesamten Behandlungsverlauf; Software ODS easy, Vorgegebene Kennzahl 

der Erhebungsbögen Brustzentrum und Gynäkologisches Krebszentrum der DKG 
C-4.11 Referenzbereiche 
 Sollwerte sind durch die DKG definiert 
C-4.11 Vergleichswerte 
 Fallzahlen; Präoperative Diagnosesicherung; Adäquate Axilladissektion ... 
C-4.11 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 www.onkozert.de 

aktuelle Erhebungsbögen Brustzentrum / Gynäkologisches Krebzentrum - Kennzahlenteil 

C-4.12  LB 12: Tumordokumentation  aller Tumorentitäten im Onkologischen Zentrum 

C-4.12 Leistungsbereich 
 Onkologisches Zentrum 
C-4.12 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Tumordokumentation  aller Tumorentitäten im Onkologischen Zentrum 
C-4.12 Ergebnis 
 Bewertung Kennzahlenauswertungen - Fachexperten der DKG/ Tumorzentrum Würzburg 

(CCC Mainfranken) 
C-4.12 Messzeitraum 
 Kontinuierliche Erhebung der Daten aller Patienten, einschließlich Follow up 
C-4.12 Datenerhebung 
 Vorgegebene Kennzahlenerhebung durch die DKG 
C-4.12 Rechenregeln 
 Sollwerte sind durch die DKG definiert 
C-4.12 Referenzbereiche 
 Referenzwerte  für einzelne Tumorentitäten werden von der US-amerikanischen SEER-

Erhebung abgeleitet 
C-4.12 Vergleichswerte 
 Vergleich über das Tumorzentrum Würzburg 
C-4.12 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 www.onkozert.de aktueller Erhebungsbogen für Onkologische Zentren 

C-4.13  LB 13: Tumordokumentation aller Primärdiagnosen mit Prostatakarzinom 

C-4.13 Leistungsbereich 
 Prostatakarzinom 
C-4.13 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Tumordokumentation aller Primärdiagnosen mit Prostatakarzinom 
C-4.13 Ergebnis 
 Bewertung Kennzahlenauswertungen durch Fachexperten DKG/ Tumorzentrum Würzburg 

(CCC Mainfranken) 
C-4.13 Messzeitraum 
 Kontinuierliche Erhebung  der Daten aller Patienten, einschließlich Follow up 
C-4.13 Datenerhebung 
 Vorgegebene Kennzahlenerhebung für Prostatazentren (DKG) 
C-4.13 Rechenregeln 
 Sollwerte sind durch die DKG definiert 
C-4.13 Referenzbereiche 
 Referenzwerte  werden von der US-amerikanischen SEER-Erhebung abgeleitet 
C-4.13 Vergleichswerte 
 Vergleich über das Tumorzentrum Würzburg 
C-4.13 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 www.onkozert.de aktueller Erhebungsbogen für Prostatazentren 
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C-4.14  LB 14: Erhebung von Daten aus der Palliativversorgung zur Beurteilung der Behand-
lungsqualität von schwerstkranker und sterbender Patienten 

C-4.14 Leistungsbereich 
 Hospiz und Palliativerfassung „HOPE“ Nationales Palliativ- und Hospizregister 
C-4.14 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Erhebung von Daten aus der Palliativversorgung zur Beurteilung der Behandlungsqualität 

von schwerstkranker und sterbender Patienten 
C-4.14 Ergebnis 
 Jährliche Kennzahlenauswertungen 
C-4.14 Messzeitraum 
 Dreimonatige Dokumentationsphase 
C-4.14 Datenerhebung 
 Allgemeiner Basisbogen,  sowie ergänzenden Module zur vertiefenden Bearbeitung einzel-

ner Fragestellungen. 
C-4.14 Rechenregeln 
 Sollwerte sind durch die Fachgesellschaft definiert 
C-4.14 Referenzbereiche 
 - 
C-4.14 Vergleichswerte 
 Benchmarking zu ausgewählten Indikatoren im Vergleich mit allen teilnehmenden Einrich-

tungen 
C-4.14 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin: www.dgpalliativmedizin.de 

Nationales Palliativ- und Hospizregister: www.nationales–hospiz-palliatv-register.de 
Hospiz- und Palliativ-Erfassung: www.hope-clara.de 

C-4.15  LB 15: Qualitätsindikatoren zu 15 Behandlungsarten mit insgesamt 34 Interventionsme-
thoden 

C-4.15 Leistungsbereich 
 Qualitätssicherung bei radiologischen Interventionen 
C-4.15 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Qualitätsindikatoren zu 15 Behandlungsarten mit insgesamt 34 Interventionsmethoden 
C-4.15 Ergebnis 
 Jährliche Kennzahlenauswertungen 
C-4.15 Messzeitraum 
 Kontinuierliche Erhebung aller Patienten 
C-4.15 Datenerhebung 
 Vorgegebenes Kennzahlenset 
C-4.15 Rechenregeln 
 - 
C-4.15 Referenzbereiche 
 - 
C-4.15 Vergleichswerte 
 Benchmarking zu ausgewählten Indikatoren im Vergleich mit allen teilnehmenden  

Kliniken 
C-4.15 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Die Online-Erfassung der Deutschen Gesellschaft für Interventionelle Radiologie und mikro-

invasive Therapie (DeGIR), www.degir.de 
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C-4.16  LB 16: Auswertung von Routinedaten von 183 Ergebnis-, Mengen- und Verfahrenskenn-
zahlen zu 48 bedeutsamen Krankheitsbildern und Behandlungen, Auswertung von Pati-
ent Safety Indicators (PSI) 

C-4.16 Leistungsbereich 
 Initiative Qualitätsmedizin 
C-4.16 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Auswertung von Routinedaten von 183 Ergebnis-, Mengen- und Verfahrenskennzahlen zu 

48 bedeutsamen Krankheitsbildern und Behandlungen, Auswertung von Patient Safety In-
dicators (PSI) 

C-4.16 Ergebnis 
 Halbjährige Auswertung der Daten 
C-4.16 Messzeitraum 
 halbjährlich 
C-4.16 Datenerhebung 
 Auswertung von Routinedaten aus dem DRG Fallpauschalensystem für alle Patienten des 

Klinikums 
C-4.16 Rechenregeln 
 Zielwerte werden jährlich durch die Initiative festgelegt 
C-4.16 Referenzbereiche 
 Referenzwerte abgeleitet v. Statistischen Bundesamt u. d. Forschungsdatenzentren statisti-

schen Ämter 
C-4.16 Vergleichswerte 
 Kennzahlenvergleich mit allen (ca. 260) Mitgliedskrankenhäusern 
C-4.16 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Initiative Qualitätsmedizin: www.initiative-qualitaetsmedizin.de 

Veröffentlichung der Daten auf der Homepage des Klinikums: www.klinikum-
aschaffenburg.de 

C-4.17  LB 17: Alle externen Ringversuche die von der Bundesärztekammer vorgeschriebenen 
sind - Ringversuche bei INSTAD 

C-4.17 Leistungsbereich 
 Zentrallabor 
C-4.17 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Alle externen Ringversuche die von der Bundesärztekammer vorgeschriebenen sind - 

Ringversuche bei INSTAD 
C-4.17 Ergebnis 
 bestanden 
C-4.17 Messzeitraum 
 4 x jährlich 
C-4.17 Datenerhebung 
 Die Erhebung erfolgt innerhalb von 2 Wochen für klinisch-chemische Untersuchungen, Im-

munologie, Virologie, Blutgruppenserologie, Bakteriologie 
C-4.17 Rechenregeln 
 Erstellung der Standardabweichung 
C-4.17 Referenzbereiche 
 Mit allen anderen Ringversuchsteilnehmern 
C-4.17 Vergleichswerte 
 Gemittelte Soll-Werte die durch die Referenzlaboratorien erstellt werden 
C-4.17 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Gesellschaft zur Förderung der Qualitätssicherung in medizinischen Laboratorien e.V.;  

www.instandev.de 
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C-4.18  LB 18: Freiwillige Teilnahme an weiteren externen Ringversuchen 

C-4.18 Leistungsbereich 
 Zentrallabor 
C-4.18 Bezeichnung des Qualitätsindikators 
 Freiwillige Teilnahme an weiteren externen Ringversuchen 
C-4.18 Ergebnis 
 - 
C-4.18 Messzeitraum 
 Pro Analyse-Serie 
C-4.18 Datenerhebung 
 Die Erhebungen erfolgt täglich für weitere Untersuchungen die in der RiLiBÄK nicht enthal-

ten sind 
C-4.18 Rechenregeln 
 Standardabweichung und Varianzkoeffizient 
C-4.18 Referenzbereiche 
 Vergleich der Richtigkeit (Kontrollserien) 
C-4.18 Vergleichswerte 
 Vergleich mit der im Labor erstellten Standardabweichung 
C-4.18 Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindika-

toren-Sets mit Evidenzgrundlage 
 Die Bestehensquoten liegen bei über 99 % 

C-5  Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 

Leistungsbereich Mindest- 

menge 

Erbrachte 

Menge 

Ausnahme- tatbestand Kommentar/ 

Erläuterungen 

Komplexe Eingriffe am  
Organsystem Ösophagus 

10 18 MM05 - Kein Ausnah-
metatbestand 

 

Versorgung von Früh- und 
Neugeborenen (mit einem 
Geburtsgewicht <1250g) bei 
einem Krankenhaus mit 
ausgewiesenem Level 1 

14 30 MM05 - Kein Ausnah-
metatbestand 

 

Tabelle C-5: Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 

C-6  Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Quali-
tätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung] („Strukturqua-
litätsvereinbarung“) 

Nr. Vereinbarung Kommentar/ Erläu-

terungen 

CQ01 Richtlinie über Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die 
stationäre Versorgung bei der Indikation Bauchaortenaneu-
rysma 

 

CQ05 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der 
Versorgung von Früh- und Neugeborenen – Perinatalzentrum 
LEVEL 1 

 

Tabelle C-6: Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur  
Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung] („Strukturqualitäts 
vereinbarung“) 
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C-7  Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 SGB V 

 Bezeichnung Anzahl 

1 Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und Psy-
chotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und - 
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung 
der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin-
nen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ in der Fassung vom 19.03.2009 
(siehe www.g-ba.de) 

154 

2 Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen Fünfjahres-
zeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der Nachweispflicht 
unterliegen 
[Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3] 

27 

3 Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis gemäß § 3 
der G-BARegelungen erbracht haben** 
[Zähler von Nr. 2] 
** Hat eine fortbildungsverpflichtete Person zum Ende des für sie maßgeblichen 
Fünfjahreszeitraums ein Fortbildungszertifikat nicht vorgelegt, kann sie die gebo-
tene Fortbildung binnen eines folgenden Zeitraumes von höchstens zwei Jahren 
nachholen. 

16 

Tabelle C-7: Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 SGB V 
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